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„Einheitsbuddeln“

(PN/JH). Beim „Einheitsbuddeln“ 
pflanzten Pasewalks Bürgermeister 
Danny Rodewald, Oberstleutnant To-
bias Tiedau, Kommandeur des Pan-
zergrenadierbataillons 411 in Vier-
eck und Stadtpräsident Ralf Schwarz 
am 04.10.2023 eine Silberlinde am 
„Ökutz“ in Pasewalk.
Das s. g. Einheitsbuddeln zum Tag 
der Deutschen Einheit ist eine gute 
Aktion für Natur und Mensch. Bäume 
haben eine große Bedeutung für den 
Umwelt- und Klimaschutz. Sie binden 
CO2, reinigen die Luft und verbes-
sern das Mikroklima.
Mit dieser Pflanzaktion setzt die Stadt 
Pasewalk die Tradition des „Einheits-
buddelns“ fort. Foto: Stadt Pasewalk
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Auf dem Gelände des Hotel „Am Park“ 
Vorweihnachtlicher Adventsmarkt in gemütlicher Vorweihnachtlicher Adventsmarkt in gemütlicher 

Atmosphäre mit regionalen SpezialitätenAtmosphäre mit regionalen Spezialitäten

Verschiedene Aussteller zeigen: 
Handwerkskunst, Schmuck, Adventsgestecke

Weitere Infos unter 03973 - 20 600 
www.hotelampark-pasewalk.de - info@hotelampark-pasewalk.de

Hotel Am Park - Prenzlauer Str. 20 - 17309 Pasewalk

ab 13:00 Uhr

25.11.2023

2023/2024

Medical-Wellness-Zentrum
Fachklinik Feldberg GmbH
Buchenallee 1 · 17258 Feldberger Seenlandschaft
Tel. 039831 52414 · medwell@klinik-am-haussee.de

Weihnachten
21.12. – 28.12.2023 

ab 849,00 € p.P.

Festtagsangebote
    zum Jahreswechsel

Weihnachten 
+ Silvester 

21.12.2023 – 04.01.2024

ab 1.689,00 € p.P.

Silvester 
28.12.2023 – 04.01.2024 ab 899,00 € p.P.

Weitere Informationen  
erteilen wir gerne auf Anfrage.

Inklusivleistungen:
Arztkonsultation · Medical Wellness-Anwendungen 
Ausflüge und kulturelles Rahmenprogramm 
Besonderes Menü und Live-Showprogramm am Weihnachts- und 
Silvesterabend u.v.m.

FEIERN UND TAGEN 
GANZJÄHRIG IM 
LOKSCHUPPEN PASEWALK

Hochzeiten
Jubiläum und Geburtstag
Klassentreffen und Vereinsfeiern

Kontaktieren Sie uns gerne per Telefon unter 03973-216326 oder 
besuchen Sie unsere Webseite www.lokschuppen-pasewalk.de

Einfach mal raus 
Viel zu selten sind die Gelegenheiten, an denen man 
sich sonst mit Freunden und Familie in geselliger Runde 
trifft. Und mit dem Putzen der Küche mag man sich 
nach dem Essen kaum aufhalten, während sich die 
Gäste am „Kulturprogramm“ erfreuen oder über alte 
Zeiten plaudern. Da ist es vorteilhalft, wenn sich um 
die Vorbereitung und den anschließenden Abwasch 
jemand kümmert. Selten sind die Gegebenheiten in den 
eigenen vier Wänden für größere Feste ausreichend, 
so dass man ohnehin nach anderen Räumlichkeiten 
Ausschau halten muss. Zu guter Letzt ist es doch am 
schönsten, nach einer langen Feier nach Hause gehen 
zu können, ohne an das Aufräumen am nächsten Tag 
denken zu müssen.

Ausgehen & 
Genießen
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Pasewalker Nachrichten und
Amtliches Mitteilungsblatt für die Stadt Pasewalk und das

 Amt Uecker-Randow-Tal
ISSN 1611-227X

mit öff entlichen Bekanntmachungen der Stadt Pasewalk und des 
Amtes Uecker-Randow-Tal

Satzungen sowie sonstige öff entliche Bekanntmachungen aufgrund von 
Vorschriften des BauGB erfolgen durch Abdruck in dem amtlichen Mittei-
lungsblatt Pasewalker Nachrichten. Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint 
einmal monatlich und wird im Satzungsgebiet mit Ausnahme der Gemeinde 
Krugsdorf kostenlos an alle erreichbaren Haushalte verteilt. In der Gemein-
de Krugsdorf wird das Mitteilungsblatt an den in der Hauptsatzung der Ge-
meinde bezeichneten Standorten der Bekanntmachungstafeln zur Selbst-
abholung ausgelegt. Es liegt weiterhin in der Stadtinformation kostenlos zur 
Mitnahme bereit. Daneben ist es gegen Erstattung der Kosten einzeln oder 
im Abonnement beim „Schibri-Verlag, Am Markt 22, 17335 Strasburg“ zu 
beziehen.

Verbreitete Aufl age: 10.000 Exemplare

Herausgeber:  1. Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk,  
 Internet: www.pasewalk.de

2. Amt Uecker-Randow-Tal, Haußmannstr. 85, 17309 Pasewalk

Bezugsmöglichkeiten: Stadt Pasewalk, Amt UER-Tal
Abonnement: Schibri-Verlag, Bezugspreis 12,- Euro

Herstellungsleitung:
V. i. S. d. P.: Schibri-Verlag, Matthias Schilling, Milow 60, 17337 Uckerland
Postanschrift: Schibri-Verlag, Am Markt 22, 17335 Strasburg
Redaktion: Ines Umnick, E-Mail: presse@pasewalk.de, 
 Tel.: 03973 251–106
Anzeigen: Linus Wittich Medien KG, u.pasewald@wittich-sietow.de
 Tel.: 0171 9715739

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Verlages sowie 
dessen Anzeigenpreise. Die Verantwortung für den Inhalt der Anzeigen 
und Beilagen liegt bei den Inserenten.
Einige Bilder und/oder Fotos in dieser Ausgabe sind das urheberrechtlich 
geschützte Eigentum von 123RF Limited, fotolia, panthermedia, pixabay 
oder autorisierten Lieferanten, die gemäß der Lizenzbedingungen genutzt 
werden. Diese Bilder und/oder Fotos dürfen nicht ohne Erlaubnis von 
123RF Limited oder fotolia kopiert oder heruntergeladen werden. 
Für den Anzeigeninhalt und gelieferte Drucksachen sind alleinig die Inse-
renten sowie Veranstalter/Vereine verantwortlich.

© Schibri-Verlag. Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich 
geschützt. Die Vervielfältigung (auch Auszügen) bedarf der schriftlichen 
Genehmigung des Verlages.

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Pasewalk:
Der Bürgermeister
Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Stadt Pasewalk:
WIR in UER GmbH
Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amtes:
Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinden: 
Die Bürgermeister
Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Gemeinden:
Die Bürgermeister

Druck/Endverarbeitung:
Linus Wittich Medien KG 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
übereinstimmen. Gegen Erstattung der Kosten, können die Pasewalker 
Nachrichten auch einzeln bzw. im Abonnement zugestellt werden. Zudem 
besteht die Möglichkeit eines Downloads auf der Internetpräsenz der Stadt 
Pasewalk (www.pasewalk.de).

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes 
Pasewalk und Amt Uecker-Randow-Tal

erscheint am Samstag, 25.11.2023
Redaktionsschluss: 02.11.2023

Anzeigenschluss: Montag, 13.11.2023
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INHALTSVERZEICHNIS

LATERNENUMZUG zum Martinstag
11. November 2023

17:00 Uhr
• Start an der Nikolaikirche

• Abschluss mit Feuer und 
Martinshörnchen vor der 

Marienkirche.
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Zum 65. Hochzeitstag den Eheleuten
Mailotte & Waldemar Scheer
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WIR GRATULIEREN

… den Jubilaren zum Geburtstag im Monat November 2023

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröff entlichung ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, Wi-

derspruch im Meldeamt der Stadt Pasewalk, Am Markt 12, 17309 Pasewalk einlegen müssen.

Auch weisen wir daraufhin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn sie in Pasewalk geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster 

Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitten wir Sie, dies mindestens 10 Wochen im 

Voraus im Einwohnermeldeamt mit der Eheurkunde anzuzeigen. 

Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Einwohnermeldeamt vorzulegen.

Zum 70. Geburtstag
Frau Gertrud Schultz
Frau Renate Schossow
Frau Erika Teßmann
Frau Ute Orlowski
Frau Helga Vedder
Herrn Wolfgang Barnewske
Herrn Hartmut Ryll
Herrn Hans-Peter Bülow
Frau Astrid Vormelker
Frau Edeltraud Werth
Herrn Peter Glöde

Zum 75. Geburtstag
Frau Karin Krause
Frau Gudrun Kirchhoff 

Frau Brunhilde Mundt
Herrn Norbert Makowiak
Frau Ursel Lau
Herrn Hartmut Kapitzke

Zum 80. Geburtstag
Herrn Gerhard Sellke
Frau Anita Roggow
Frau Hannelore Schröder
Frau Gerda Striecker
Frau Gerda Krüger
Frau Beate Rachow
Herrn Dieter Rieck
Herrn Karl Haese
Frau Ruth Wichmann
Herrn Jürgen Schröder

Zum 85. Geburtstag
Frau Anneliese Wolff 
Frau Elisabeth Janusz
Herrn Walter Arndt
Herrn Uwe Houdelet

Zum 90. Geburtstag
Frau Zofi a Czarnecka
Frau Irma Kutter
Herrn Heinz Schünemann
Frau Gertrud Blödow

Zum 95. Geburtstag
Frau Lieselotte Neidel
Frau Waltraud Fechtner

Herzlichen Glückwunsch den 
Ehejubilaren im Monat 

November 2023
Zum 50. Hochzeitstag den Eheleuten

Lieselotte & Rudi Gulawski

Zum 65. Hochzeitstag den Eheleuten
Mailotte & Waldemar Scheer

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren der Monate Sept./Okt. 2023
Frau Irmgard Schmohlmann wurde am 18. September 
2023 90 Jahre alt. Danny Rodewald, Bürgermeister der Stadt 
Pasewalk, überbrachte Glückwünsche in Form eines Blumen-
straußes sowie ein Glückwunschschreiben der Ministerpräsi-
dentin des Landes MV.
Wir wünschen Frau Schmohlmann viele glückliche und gesun-
de Jahre. 

Foto: Stadt Pasewalk, fotolia

Zum 65. Hochzeitstag den Eheleuten
Mailotte & Waldemar Scheer

panthermedia_lilu330

Anlässlich ihrer Diamantenen Hochzeit am 5. Oktober 2023 
besuchte der Stellvertreter des Bürgermeisters Michael 
Köppen Anita und Wolfgang Gis und gratulierte dem Ju-
belpaar nicht nur sehr herzlich, sondern überreichte auch 
einen Strauß Blumen. 
Die Eheleute Gis wurden von Herrn Strobel in dem alten 
Londoner Taxi (Bj. 1968) abgeholt, dann gab es noch eine 
ausgedehnte Fahrt durch Pasewalk, bevor es dann zur Fei-
er nach Torgelow ging.

Fotos: D. Schmidt, fotolia
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

– Öff entliche Bekanntmachungen Anfang! –

Amtliche Bekanntmachung der Stadt PasewalkAmtliche Bekanntmachung der Stadt Pasewalk
über die Aufstellung und über die Beteiligung der Öff entlichkeit zum Entwurf der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“über die Aufstellung und über die Beteiligung der Öff entlichkeit zum Entwurf der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“

nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB in der derzeit geltenden Fassungnach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB in der derzeit geltenden Fassung

Die Aufstellung der Ergänzungssatzung erfolgt unter Beteiligung der Öf-Die Aufstellung der Ergänzungssatzung erfolgt unter Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öff entlicher Belange fentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öff entlicher Belange 
in entsprechender Anwendung zum vereinfachten Verfahren nach § 13 in entsprechender Anwendung zum vereinfachten Verfahren nach § 13 
Abs. 2 Nr. 1 BauGB. Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung Abs. 2 Nr. 1 BauGB. Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung 
nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 wird abgesehen. nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 wird abgesehen. 
Die öff entliche Auslegung erfolgt nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 und Abs. 3 Die öff entliche Auslegung erfolgt nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 und Abs. 3 
BauGB i. V. mit § 3 Abs. 2 BauGB in der derzeit geltenden Fassung.BauGB i. V. mit § 3 Abs. 2 BauGB in der derzeit geltenden Fassung.
Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzung am 27.09.2023 Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzung am 27.09.2023 
den Beschluss STV/310/2023 zur Aufstellung der Ergänzungssatzung den Beschluss STV/310/2023 zur Aufstellung der Ergänzungssatzung 
„Klosterstraße“ und den Beschluss über den Entwurf der Ergänzungs-„Klosterstraße“ und den Beschluss über den Entwurf der Ergänzungs-
satzung vom August 2023 sowie die Billigung der Begründung gefasst. satzung vom August 2023 sowie die Billigung der Begründung gefasst. 
Der Entwurf einschließlich der Begründung der Ergänzungssatzung sind Der Entwurf einschließlich der Begründung der Ergänzungssatzung sind 
im Internet zu veröff entlichen und zusätzlich im Rathaus, im Bauamt aus-im Internet zu veröff entlichen und zusätzlich im Rathaus, im Bauamt aus-
zuhängen.zuhängen.

GeltungsbereichGeltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ Der räumliche Geltungsbereich der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ 
der Stadt Pasewalk umfasst die Flurstücke 196/1, 196/2, 197,198,199, der Stadt Pasewalk umfasst die Flurstücke 196/1, 196/2, 197,198,199, 
202/4, 203/1 (tw.), 217/1, 218/19 (tw.) und 218/20 (tw.), der Flur 28 in der 202/4, 203/1 (tw.), 217/1, 218/19 (tw.) und 218/20 (tw.), der Flur 28 in der 
Gemarkung Pasewalk (siehe beigefügten Übersichtsplan). Gemarkung Pasewalk (siehe beigefügten Übersichtsplan). 
Das Gebiet der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk Das Gebiet der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk 
beträgt ca. 5.200 m². beträgt ca. 5.200 m². 
Das Plangebiet grenzt westlich an die Pasewalker Innenstadt an. Das Das Plangebiet grenzt westlich an die Pasewalker Innenstadt an. Das 
Plangebiet wird wie folgt begrenzt:Plangebiet wird wie folgt begrenzt:

im Norden: Klosterstraßeim Norden: Klosterstraße
im Osten: Wohnbebauung in den Straßen Gartenstraße und im Osten: Wohnbebauung in den Straßen Gartenstraße und 
 Vallentinscher Kamp Vallentinscher Kamp
im Süden: Wohnbebauung in der Straße Vallentinscher Kampim Süden: Wohnbebauung in der Straße Vallentinscher Kamp
im Westen: Klosterstraße und Bebauung in der Klosterstraßeim Westen: Klosterstraße und Bebauung in der Klosterstraße

(siehe Übersichtskarte).(siehe Übersichtskarte).

Anlass der Planaufstellung sowie Planungsziele:Anlass der Planaufstellung sowie Planungsziele:
Derzeit befi nden sich die Flurstücke des räumlichen Geltungsbereiches Derzeit befi nden sich die Flurstücke des räumlichen Geltungsbereiches 
der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk im Außen-der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk im Außen-
bereich. Es besteht somit kein Baurecht für eine Bebauung. bereich. Es besteht somit kein Baurecht für eine Bebauung. 
Um die geplante Wohnbebauung realisieren zu können, ist die Schaff ung Um die geplante Wohnbebauung realisieren zu können, ist die Schaff ung 
von Baurecht erforderlich. Dazu ist die Aufstellung der Ergänzungssat-von Baurecht erforderlich. Dazu ist die Aufstellung der Ergänzungssat-
zung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk vorzunehmen.zung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk vorzunehmen.
Nach der Aufstellung der Satzung sind die Grundstücke jetzt als Bau-Nach der Aufstellung der Satzung sind die Grundstücke jetzt als Bau-
grundstücke zu werten und können nach § 34 BauGB entsprechend der grundstücke zu werten und können nach § 34 BauGB entsprechend der 
baulichen Nutzung der umgebenden Bebauung und den getroff enen baulichen Nutzung der umgebenden Bebauung und den getroff enen 
Festsetzungen in der Ergänzungssatzung bebaut werden. Festsetzungen in der Ergänzungssatzung bebaut werden. 
Mit der Aufstellung der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Mit der Aufstellung der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt 
Pasewalk sollen die Voraussetzungen für eine geordnete städtebauliche Pasewalk sollen die Voraussetzungen für eine geordnete städtebauliche 
Entwicklung geschaff en werden.Entwicklung geschaff en werden.
Ziel der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk ist es, Ziel der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk ist es, 
die Rechtsgrundlagen für die Errichtung von Wohnbauten zu schaff en. In die Rechtsgrundlagen für die Errichtung von Wohnbauten zu schaff en. In 
der Stadt Pasewalk ist die Nachfrage nach qualitativem und modernem der Stadt Pasewalk ist die Nachfrage nach qualitativem und modernem 
Wohnraum sehr groß.Wohnraum sehr groß.
Um der Nachfrage gerecht zu werden, plant die Stadt Pasewalk an der Um der Nachfrage gerecht zu werden, plant die Stadt Pasewalk an der 
Klosterstraße bzw. an der Straße Vallentinscher Kamp, angrenzend an Klosterstraße bzw. an der Straße Vallentinscher Kamp, angrenzend an 
der Altstadt von Pasewalk, Wohnbaufl ächen zu entwickeln. der Altstadt von Pasewalk, Wohnbaufl ächen zu entwickeln. 

Die Stadt Pasewalk verfügt über einen wirksamen Flächennutzungsplan. Die Stadt Pasewalk verfügt über einen wirksamen Flächennutzungsplan. 
Im wirksamen Flächennutzungsplan wird der Geltungsbereich als Wohn-Im wirksamen Flächennutzungsplan wird der Geltungsbereich als Wohn-
baufl äche ausgewiesen. Folglich befi nden sich die Planungsziele der baufl äche ausgewiesen. Folglich befi nden sich die Planungsziele der 
Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk im Einklang mit Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk im Einklang mit 
den städtebaulichen Entwicklungszielen der Stadt Pasewalk. den städtebaulichen Entwicklungszielen der Stadt Pasewalk. 
Mit der Aufstellung der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pa-Mit der Aufstellung der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pa-
sewalk sollen die folgenden Planungsziele umgesetzt werden:sewalk sollen die folgenden Planungsziele umgesetzt werden:
- Sicherung einer städtebaulichen Entwicklung im Plangebiet der - Sicherung einer städtebaulichen Entwicklung im Plangebiet der 
 Ergänzungssatzung, Ergänzungssatzung,
- Schaff ung von Baurecht für geplante Wohngebäude, einschließlich - Schaff ung von Baurecht für geplante Wohngebäude, einschließlich 
 zugehöriger Nebenanlagen und zugehöriger Nebenanlagen und
- Einhaltung der naturschutzrechtlichen Anforderungen an Naturschutz - Einhaltung der naturschutzrechtlichen Anforderungen an Naturschutz 
 und Landschaftspfl ege im Zusammenhang mit der vorgesehenen    und Landschaftspfl ege im Zusammenhang mit der vorgesehenen   
 Nutzung. Nutzung.
Die Erschließung des Standortes ist durch die vorhandenen Straßen Die Erschließung des Standortes ist durch die vorhandenen Straßen 
Klosterstraße und Vallentinscher Kamp gegeben.Klosterstraße und Vallentinscher Kamp gegeben.
Zur Umsetzung der Planungsziele ist die Aufstellung der Ergänzungssat-Zur Umsetzung der Planungsziele ist die Aufstellung der Ergänzungssat-
zung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk erforderlich.zung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk erforderlich.
Das Planverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13 BauGB Das Planverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13 BauGB 
(vereinfachtes Verfahren) in der derzeit geltenden Fassung durchgeführt. (vereinfachtes Verfahren) in der derzeit geltenden Fassung durchgeführt. 
Von der Durchführung einer Umweltprüfung Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von den Angaben nach § 3 von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von den Angaben nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, auf welche Arten umweltbezogene Informationen Abs. 2 Satz 2 BauGB, auf welche Arten umweltbezogene Informationen 
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verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 
Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGBAbs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB wird abgesehen. wird abgesehen.
Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk, Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie der bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie der 
Begründung wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom Begründung wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 08.11.2023 08.11.2023 
bis zum 08.12.2023bis zum 08.12.2023 im Internet auf der Internetseite der Stadt Pasewalk  im Internet auf der Internetseite der Stadt Pasewalk 
unter www.pasewalk.de, Schnellzugriff-Bekanntmachung 2023 veröf-unter www.pasewalk.de, Schnellzugriff-Bekanntmachung 2023 veröf-
fentlicht. fentlicht. 
Zusätzlich liegt der Entwurf der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der Zusätzlich liegt der Entwurf der Ergänzungssatzung „Klosterstraße“ der 
Stadt Pasewalk während der Öffnungszeiten im Rathaus der Stadt Pase-Stadt Pasewalk während der Öffnungszeiten im Rathaus der Stadt Pase-
walk zu jedermann Einsichtnahme vom walk zu jedermann Einsichtnahme vom 08.11.2023 bis zum 08.12.2023 08.11.2023 bis zum 08.12.2023 
öffentlich aus:öffentlich aus:

montags  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhrmontags  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
dienstags  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 18:00 Uhrdienstags  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhrmittwochs  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
donnerstags 07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhrdonnerstags 07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
freitags  07:30 bis 12:00 Uhrfreitags  07:30 bis 12:00 Uhr

Den Bürgern wird im Rahmen der Auslegung Gelegenheit zur Erörterung Den Bürgern wird im Rahmen der Auslegung Gelegenheit zur Erörterung 
der Planung gegeben.der Planung gegeben.
Zu dem Entwurf und dessen Begründung können von jedermann wäh-Zu dem Entwurf und dessen Begründung können von jedermann wäh-
rend der Auslegungsfrist zu den v. g. Öffnungszeiten Stellungnahmen rend der Auslegungsfrist zu den v. g. Öffnungszeiten Stellungnahmen 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht bzw. abgegeben werden.schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht bzw. abgegeben werden.
Nach § 4a Abs. 5 BauGB in der derzeit geltenden Fassung können nicht Nach § 4a Abs. 5 BauGB in der derzeit geltenden Fassung können nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
die Ergänzungssatzung unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde die Ergänzungssatzung unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde 
den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit der Satzung nicht von Bedeutung ist.für die Rechtmäßigkeit der Satzung nicht von Bedeutung ist.
Auf den Datenschutz der Stadt Pasewalk unter https://www.pasewalk.de/Auf den Datenschutz der Stadt Pasewalk unter https://www.pasewalk.de/
Rathaus/Bürgerservice/Datenschutz wird hingewiesen. Die Verarbeitung Rathaus/Bürgerservice/Datenschutz wird hingewiesen. Die Verarbeitung 
personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Artikels 6 Ab-personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Artikels 6 Ab-
satz 1 Buchstabe e der Datenschutzverordnung (DSGVO).satz 1 Buchstabe e der Datenschutzverordnung (DSGVO).

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Pasewalk
über die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der 

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 44/17 „Verlängerte Klosterstraße“
nach § 3 Abs. 2 BauGB in der derzeit geltenden Fassung

Das Planverfahren wird nach § 13 a BauGB in der derzeit geltenden 
Fassung im vereinfachten Verfahren durchgeführt. Die Beteiligung der 
Öffentlichkeit und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange erfolgt in entsprechender Anwendung zum verein-
fachten Verfahren nach § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB. Von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 wurde 
abgesehen. 
Die öffentliche Beteiligung erfolgt nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 und Abs. 3 
BauGB i. V. mit § 3 Abs. 2 BauGB in der derzeit geltenden Fassung.
Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzung am 
27.09.2023 den Beschluss STV/180/2017-3-1 über den Entwurf der 1. 
Änderung der Satzung des Bebauungsplanes Nr. 44/17 „Verlängerte 
Klosterstraße“ vom Juli 2023, bestehend aus der Planzeichnung Teil A 
und den textlichen Festsetzungen Teil B beschlossen. Die Begründung 
wurde gebilligt.
Der Entwurf einschließlich der Begründung der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes sind im Internet zu veröffentlichen und zusätzlich im Rat-
haus, im Bauamt auszuhängen.

Geltungsbereich
Der Geltungsbereich der Satzung zur 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 44/17 umfasst die Flurstücke 218/22, 218/23, 218/24, 218/25, 
218/26, 218/27, 218/28 und 218/29 sowie das Flurstück 218/19 teilweise, 
Flur 28 der Gemarkung Pasewalk in der Stadt Pasewalk (siehe Über-
sichtsplan). 
Begrenzt wird der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplangebie-
tes wie folgt:
im Norden: durch Klosterstraße 
im Osten: durch eine ca. 2 Meter hohe Betonmauer sowie die 
 Wohnbebauung der Gartenstraße
im Süden:  durch eine ca. 2 Meter hohe Betonmauer
im Westen:  durch den Radweg Berlin-Usedom / die Ueckeraue

Anlass der Planaufstellung sowie Planungsziele:
Mit der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 44/17 sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Schaffung von verschiedenen 

Nebenanlagen für die vorhandenen Nutzungen geschaffen werden. Es 
wird eine gezielte städtebauliche Ordnung im Plangebiet gewährleistet 
und die geplanten Entwicklungen mit den Zielen der Stadt Pasewalk in 
Einklang gebracht. 
In der zurückliegenden Zeit wurde ein vorhandenes Gebäude im Plan-
geltungsbereich, welches zuvor als Werkstatt und Schulungsraum ge-
nutzt wurde, als Wohngebäude ausgebaut. Um für die Mieter entspre-
chende Abstellmöglichkeiten für die Fahrzeuge zu bieten, ist der Bau 
eines Garagenkomplexes vorgesehen. Dieser soll unmittelbar an das 
Wohnhaus anschließen. Da das aufgezogene Baufeld im bestehenden 
Bebauungsplan Nr. 44/17 bereits durch das Wohnhaus komplett ausge-
füllt ist, ist eine Erweiterung des Baufeldes für die Garagen vorgesehen 
und zwingend notwendig.
Weiterhin ist im südlichen Bereich des Plangebietes die Errichtung eines 
Nebengebäudes mit der Nutzung als Hühnerstall geplant. Auch hierfür 
fehlen die planungsrechtlichen Voraussetzungen, da kein Baufeld vor-
handen ist. 
Im Zuge der Änderung des Bebauungsplanes Nr. 44/17 „verlängerte 
Klosterstraße“ der Stadt Pasewalk sollen die Rechtsgrundlagen geschaf-
fen werden, um die vorhandenen Stellplätze beispielsweise vom ansäs-
sigen Gewerbebetrieb als Carportanlage neu anzuordnen. Ziel ist es, die 
Fahrzeuge vor der Witterung zu schützen. 

Die anderen Bereiche des Bebauungsplanes und deren Festsetzun-
gen der Satzung bleiben von der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes unberührt.
Da das Planverfahren im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB 
(vereinfachtes Verfahren) in der derzeit geltenden Fassung durchgeführt 
wird, wird von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von den Angaben 
nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogene Infor-
mationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen.
Der Entwurf der 1. Änderung der Satzung des Bebauungsplanes Nr. 
44/17 „Verlängerte Klosterstraße“ vom Juli 2023 der Stadt Pasewalk, be-
stehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie der 
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Begründung, wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 08.11.2023 
bis zum 08.12.2023 im Internet auf der Internetseite der Stadt Pasewalk 
unter www.pasewalk.de, Schnellzugriff-Bekanntmachung 2023 veröf-
fentlicht. 
Zusätzlich liegt der Entwurf der 1. Änderung der Satzung des Bebau-
ungsplanes Nr. 44/17 „Verlängerte Klosterstraße“ während der Öffnungs-
zeiten im Rathaus der Stadt Pasewalk zu jedermann Einsichtnahme vom 
08.11.2023 bis zum 08.12.2023 öffentlich aus:

montags  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
dienstags  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
donnerstags 07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
freitags  07:30 bis 12:00 Uhr

Den Bürgern wird im Rahmen der Auslegung Gelegenheit zur Erörte-
rung der Planung gegeben. Zu dem Entwurf und dessen Begründung 
können von jedermann während der öffentlichen Beteiligung zu den v. g. 
Öffnungszeiten Stellungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift vorge-
bracht bzw. abgegeben werden.
Nach § 4a Abs. 5 BauGB in der derzeit geltenden Fassung können nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über die 1. Änderung der Satzung des Bebauungsplanes Nr. 44/17 „Ver-
längerte Klosterstraße“ vom Juli 2023 unberücksichtigt bleiben, wenn die 
Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung der Satzung nicht von 
Bedeutung ist.
Auf den Datenschutz der Stadt Pasewalk unter https://www.pasewalk.de/
Rathaus/Bürgerservice/Datenschutz wird hingewiesen. Die Verarbeitung 
personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Artikels 6 Ab-
satz 1 Buchstabe e der Datenschutzverordnung (DSGVO).

Amtliche Bekanntmachung der 2. Änderung der Satzung 
zum Bebauungsplan Nr. 40/13 

„Pestalozzistraße“ der Stadt Pasewalk 

gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in der Sitzung am 27.09.2023 
die 2. Änderung der Satzung zum Bebauungsplan Nr. 40/13 „Pestaloz-
zistraße“ bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen 
Festsetzungen (Teil B) beschlossen. Die Begründung zur zweiten Ände-
rung des Bebauungsplanes wurde gebilligt.
Das Planverfahren wurde im beschleunigten Verfahren nach § 13 a 
BauGB in der derzeit geltenden Fassung durchgeführt.
Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von 
dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von den Angaben nach § 3 Abs. 
2 Satz 2 BauGB, auf welche Arten umweltbezogene Informationen ver-
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fügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 
5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB wurde abgesehen.
Das Plangebiet der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 40/13 „Pes-
talozzistraße“ umfasst eine Fläche von ca. 0,5 Hektar und befindet sich 
südlich an der Pestalozzistraße (ehemaliger REWE-Markt). Das Plange-
biet wird im Norden durch die Pestalozzistraße, im Osten durch den Neu-
bau der Schulmensa, im Süden durch die Parkanlage mit dem Spielplatz 
„Krümelgarten“ und im Westen durch das Cura-Seniorenheim begrenzt. 
Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 82/41, 82/50, 82/51, 82/52, 
82/77 (teilweise), 114/92, 114/99 und 114/113 (teilweise) in der Flur 42 in 
der Gemarkung Pasewalk. (siehe Übersichtsplan)
Die anderen Bereiche des Plangebietes und deren Festsetzungen blei-
ben von der 2. Änderung der Satzung des Bebauungsplanes unberührt.

Planungsziel:
- Beseitigung eines städtebaulichen Missstandes des leerstehenden 
 Gebäudes des ehemaligen REWE-Marktes
- Nutzungsänderung in einen Fachmarkt für Heimausstattung
- Stärkung des Stadtquartiers Oststadt als lebenswerter Stadtteil
- Verbesserung des Wohnwertes
- städtebauliche Aufwertung des Stadtteilbildes

Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in der derzeit geltenden Fassung wird der 
Beschluss über die 2. Änderung der Satzung des Bebauungsplanes Nr. 
40/13 „Pestalozzistraße“ hiermit bekannt gemacht.
Mit der Bekanntmachung im amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Pase-
walk „PASEWALKER NACHRICHTEN“ tritt die 2. Änderung der Satzung 
des Bebauungsplanes gemäß der Hauptsatzung der Stadt Pasewalk in 
der derzeit geltenden Fassung in Kraft.
Jedermann kann in die Satzung zur 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 40/13 „Pestalozzistraße“ einschließlich aller seiner Bestandteile wäh-
rend der Sprechzeiten:
 
montags  09:00 bis 12:00 Uhr  
dienstags  09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr 
donnerstags 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:30 Uhr 
freitags  09:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus der Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, im 2. Oberge-
schoss (Bauamt) Einsicht nehmen und über den Inhalt Auskunft verlan-
gen.
Gemäß § 5 Absatz 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern in der derzeit geltenden Fassung kann ein Verstoß gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften nach Ablauf eines Jahres seit der öffentli-
chen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, wenn bei 
der Bekanntmachung auf die Regelungen dieses Absatzes hingewiesen 
worden ist.
Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist 
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Stadt Pasewalk geltend 
gemacht wird.

Eine Verletzung der Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungs-
vorschriften kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.
Es wird gemäß § 215 Abs. 2 BauGB in der derzeit geltenden Fassung auf 
die Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 BauGB hingewiesen
§ 215 Abs. 1 BauGB, lautet wie folgt:
„Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 
 dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 
 der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
 Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
 gangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt 
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a beachtlich sind.“
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, 
in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird, wird hingewiesen.

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Pasewalk über die Aufstellung und über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
zum Bebauungsplan Nr. 62/23 Batteriespeicheranlage „Stiftshofer Weg“ der Stadt Pasewalk

Die Stadtvertretung der Stadt Pasewalk hat in ihrer Sitzung am 
17.09.2023 beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 62/23 Batteriespei-
cheranalge „Stiftshofer Weg“ nach § 2 Abs. 1 BauGB in der derzeit gel-
tenden Fassung aufzustellen. 
Das Plangebiet mit einer Größe von ca. 0,2 ha befindet sich in der Flur 
41, Flurstück 259/12 (teilweise) in der Gemarkung Pasewalk am östli-
chen Stadtrand.

Das Plangebiet wird wie folgt begrenzt:

im Norden: durch eine Brachfläche – Flurstück 258/6
im Osten: durch eine Brachfläche – Flurstück 259/12 (teilweise)
im Süden: durch eine Gewerbefläche, an der B 104 – Flurstück 259/12 
 (teilweise)
im Westen: durch den Stiftshofer Weg – Flurstück 253/2 / Photovoltaik-  
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 Freiflächenanlage 
Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist dem Übersichtsplan zu ent-
nehmen.

Planungsziel
Errichtung einer Batteriespeicheranlage mit einer Speicherleistung von 
ca. 10 MW, bestehend aus 6 Batteriespeichern und drei Trafostationen.
Der Bebauungsplan wird aus dem Flächennutzungsplan entwickelt. Er 
muss mit den Zielen der Landes- und Raumplanung konform gehen.
Um die Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der derzeit geltenden 
Fassung möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der 
Planung zu unterrichten, wird die 
Vorhabensbeschreibung/Begründung zum Bebauungsplanes Nr. 62/23  
Batteriespeicheranlage „Stiftshofer Weg“ in der Zeit vom 30.10.2023 bis 
einschließlich dem 09.11.2023 im Internet auf der Internetseite der Stadt 
Pasewalk unter www.pasewalk.de, Schnellzugriff-Bekanntmachung 
2023 veröffentlicht. 
Zusätzlich liegt die Vorhabensbeschreibung/Begründung zum Bebau-
ungsplanes Nr. 62/23  
Batteriespeicheranlage „Stiftshofer Weg“ während der Öffnungszeiten im 
Rathaus der Stadt Pasewalk, Bauamt, 2. OG, zu jedermann Einsichtnah-
me vom 08.11.2023 bis zum 08.12.2023 öffentlich aus.

montags  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
dienstags  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs  07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
donnerstags 07:30 bis 12:00 Uhr  13:00 bis 15:30 Uhr
freitags  07:30 bis 12:00 Uhr

Den Bürgern wird im Rahmen der öffentlichen Beteiligung Gelegenheit 
zur Erörterung der Planung gegeben. Zu der Vorhabensbeschreibung/
Begründung zum Bebauungsplanes Nr. 62/23 Batteriespeicheranlage 
„Stiftshofer Weg“ können von jedermann während der öffentlichen Betei-
ligung zu den v. g. Öffnungszeiten Stellungnahmen per E-Mail, schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht bzw. abgegeben werden.
Auf den Datenschutz der Stadt Pasewalk unter https://www.pasewalk.de/
Rathaus/Bürgerservice/Datenschutz wird hingewiesen. Die Verarbeitung 
personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Artikels 6 Ab-
satz 1 Buchstabe e der Datenschutzverordnung (DSGVO). 
Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 62/23 Batterie-
speicheranlage „Stiftshof“ wird hiermit nach § 2 Abs. 1, Satz 2 BauGB in 
der derzeit geltenden Fassung bekannt gemacht.

Öffentliche Information über den Neubau der 380-kV-Freileitung Bertikow-Pasewalk (BBPIG Vorhaben 11) 
Ausgleichvereinbarung

Zwischen der 50Hertz Transmission GmbH und der Stadt Pasewalk wur-
de die Ausgleichsvereinbarung geschlossen. Die Öffentlichkeit wird über 
diese Vereinbarung der Ausgleichzahlung des Übertragungsnetzbetrei-
bers 50hertz Transmission GmbH an die Stadt Pasewalk unterrichtet.
Mit der Ausgleichzahlung in der Höhe von 129.847,50 € soll nach dem 
gesetzlichen Willen die Akzeptanz der Bewohner der Stadt des notwen-
digen Leitungsbaus erhöht werden. Der Vorhabenträger beabsichtigt, 
die Stromleitung, 380-kV-Freileitung Bertikow-Pasewalkauf der Höchst-
spannungsebene, neu zu errichten und zu betreiben. Da diese Leitung 
teilweise östlich durch die Gemarkung Pasewalk verläuft, erhält die Stadt 
Pasewalk einen einmaligen pauschalen Geldbetrag.
Die Ausgleichzahlung an die Stadt Pasewalk wird mit der tatsächlichen 
Inbetriebnahme der Stromleitung voraussichtlich im Jahre 2025 erfolgen.

Jedermann kann in die Ausgleichsvereinbarung während der Sprechzei-
ten: 

montags  09:00 bis 12:00 Uhr  
dienstags  09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr 
donnerstags 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:30 Uhr 
freitags  09:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus der Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, im 2. Oberge-
schoss (Bauamt) Einsicht nehmen.

Herbstlaubaktion

Des Weiteren ist auf dem Wertstoff hof 
des Landkreises Vorpommern-Greifs-
Des Weiteren ist auf dem Wertstoff hof 
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Für den Industriepark Berlin-Szczecin wurden Ausgleichmaßnahmen (Kompensationsmaßnahmen) 
bei Dargitz geschaff en

Entsprechend den gesetzlichen Vorschriften wurde für die 106 ha Fläche 
im 2. Bauabschnitt (von den bereits angesiedelten Unternehmen im 1. 
Bauabschnitt bis zur Dargitzer Straße) eine der ersten Ausgleichmaß-
nahmen realisiert. Mit der Umsetzung der Ausgleichsmaßnahmen wurde 
die Flächenagentur Mecklenburg-Vorpommern von der Stadt Pasewalk 
beauftragt. Durch die Unterstützung ortsansässiger Landwirtschaftsbe-
triebe konnten bereits ausreichend Flächen gesichert werden.
Am 19.09.2023 fand bei Dargitz die erste Bauabnahme einer Ausgleichs-
maßnahme statt. In Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro Torsten 
Wende und der Öko-Land Dedelow konnte die Flächenagentur MV im 
Beisein der Stadt Pasewalk das erste von zwei erforderlichen Kranich-
brutgewässern fertigstellen. Auf einer Fläche von ca. 1.000 m² wurde ein 
neues Gewässer mit einer Brutinsel für den Kranich angelegt. Die an-
grenzenden Flächen werden in Zukunft als Mähwiesen genutzt und eig-
nen sich dann sehr gut als Nahrungsfl ächen für den Kranich und seine 
Jungvögel. Neben dem Kranich profi tieren, gerade in diesen trockenen 
Jahren, auch viele andere Arten wie z. B. Libellen, Amphibien und Rehe 
von den Kleingewässern.

Foto: Flächenagentur M-V GmbH

– Öff entliche Bekanntmachungen Ende! –

Ämterbereisung des Landrates

(PN/PM). Der Landrat des Landkreises Vorpommern-Greifswald, Michael Sack, führt am 18. Dezember 2023 in der Zeit von 
16:00 bis 17:00 Uhr eine Bürgersprechstunde im Rathaus der Stadt Pasewalk durch. Wer mit dem Landrat ins Gespräch kom-
men möchte, meldet sich bitte bis spätestens 20.11.2023 während der Sprechzeiten bei Frau Friedrich, Tel.: 03973 251–102. 
Die Terminvergabe erfolgt ausschließlich über Frau Friedrich.

Sprechzeiten:
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeiten
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Herbstlaubaktion

Des Weiteren ist auf dem Wertstoff hof 
des Landkreises Vorpommern-Greifs-
wald in Pasewalk in der Kurzen Straße 
(ehem. ACZ) die Annahme von Grün-
abfällen bis 1 m³ pro Tag bis zu einem 
Astdurchmesser von max. 10 cm (keine 
Speisereste, keine Abfälle aus der Tier-
haltung) kostenlos möglich.

Die Öff nungszeiten für die Annahme sind 
folgende:
Montag und Donnerstag
08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr 
Samstag jede ungerade Woche 
08:00 – 12:00 Uhr

Fachbereich Bau
Stadt Pasewalk

Herbstlaubaktion

Des Weiteren ist auf dem Wertstoff hof 
des Landkreises Vorpommern-Greifs-
Des Weiteren ist auf dem Wertstoff hof (PN/JH). Die Stadt Pasewalk führt auch 

in diesem Jahr die Herbstlaubaktion 
durch. Straßenanlieger können das vor 
ihren Grundstücken anfallende Straßen-
laub 

am 04.11.2023 und am 18.11.2023
in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

in der Kompostieranlage der Firma Se-
bastian Fäseler in den Stallanlagen im 
OT Franzfelde abgeben. 
Auch in diesem Jahr kann an den Stand-
orten in der Dargitzer Straße, in der alten 
Feuerwehr sowie im Lindenbad zu fol-
genden Zeiten Laub abgegeben werden. 

Dargitzer Straße 
(Standort am vorhandenen Glascontainer)
14.10.2023 von 09:00 – 11:30 Uhr

Lindenbad (Einfahrt Verkehrsgarten Karl-
Liebknecht-Straße)
vom 25.09. bis 24.11.2023
Montag bis Freitag, 14:00 – 16:00 Uhr
am 11.11.2023 von 09:00 – 11:30 Uhr,

Alte Feuerwehr (Grabenstraße 3)
vom 08.11. bis 22.11.2023, jeden Mittwoch 
von 14:00 – 17:00 Uhr 
18.11.2023 von 09:00-11:30 Uhr,

Es wird darauf hingewiesen, dass keine 
Gartenabfälle kostenlos entgegengenom-
men werden.
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ANSPRECHPARTNER STADT- UND AMTSBEREICH

Bürgermeister
Herr Rodewald Tel.: 03973 251–200

Bauamt – Amtsleiter – 1. Stellvertreter
Herr Schmidt Tel.: 03973 251–160

Bürger- und Ordnungsamt – Amtsleiter
2. Stellvertreter

Herr Köppen Tel.: 03973 251–238

Hauptamt und Kulturelle Einrichtungen
Amtsleiter

Herr Marquardt Tel.: 03973 251–110

Amt für Finanzen – Amtsleiterin
Frau Herrmann Tel.: 03973 251–125

Pass- und Meldewesen
Frau Butterbrodt Tel.: 03973 251–170
Frau Tiebach Tel.: 03973 251–171

Sprechzeiten der Verwaltung
Haußmannstraße 85: 

Mo 09:00 – 12:00 Uhr
Die 09:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 09:00 – 12:00 u. 13:00 – 15:30 Uhr
Fr 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten der Verwaltung
Am Markt 12: 

Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Die 08:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
Mi keine Sprechzeiten
Do 08:00 – 12:00 u. 13:00 – 16:00 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Eine vorherige Terminvereinbarung ist 
erforderlich!

Foto: Stadt Pasewalk Foto: Stadt Pasewalk

Standesamt
Frau Armbrust Tel.: 03973 251–138
Frau Pagel Tel.: 03973 251–139
Frau Rossow Tel.: 03973 251–239

Wohngeldbehörde
Frau Pietz Tel.: 03973 251–144
Frau Bismayer Tel.: 03973 251–143

Stadtinformation
Frau Schneider Tel.: 03973 251–232

Fundbüro
Herr Müller Tel.: 03973 251–118

Foto: privat
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Bürgersprechstunden des Bürgermeisters der Stadt Pasewalk

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters fi ndet am Dienstag, den 7. November 2023, in der Zeit von 16:00 – 18:00 
Uhr im Zimmer 1/09 statt. Nur mit vorheriger Terminvergabe über Frau Krull, unter der Telefonnummer: 03973 251–200.

Bürgersprechstunden des Stadtpräsidenten der Stadt Pasewalk

Der Präsident der Stadtvertretung, Herr Ralf Schwarz, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Termi-
nabstimmung wird über das Stadtvertreterbüro vermittelt.

Stadt Pasewalk – Stadtvertreterbüro – Frau Wolff 
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251–103
Mail: doerte.wolff @pasewalk.de

Bürgersprechstunden des Amtsvorstehers des Amtes Uecker-Randow-Tal

Der Amtsvorsteher, Herr Peter Fischer, führt nach Bedarf telefonische Bürgersprechstunden durch. Die Terminabstimmung 
wird über Frau Friedrich vermittelt.

Stadt Pasewalk – Gremienarbeit – Frau Friedrich
Haußmannstraße 85, 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 251–102
Mail: birgit.friedrich@pasewalk.de

SPRECHSTUNDEN

STADTVERTRETUNG/AUSSCHÜSSE/AUFSICHTSRÄTE

Sitzungstermine (Änderungen vorbehalten):

09.11.2023, 18:00 Uhr – Kultur- und Wirtschaftsausschuss
14.11.2023, 17:00 Uhr – Ausschuss für Stadtentwicklung-, Bau- und Verkehr
15.11.2023, 17:00 Uhr – Finanzausschuss
20.11.2023, 18:00 Uhr – Hauptausschuss
Die Sitzungen sind öff entlich und fi nden im großen Sitzungssaal (Anbau Rathaus) Haußmannstraße 85 in 17309 Pasewalk statt.
Die Tagesordnungen sind im Internet auf der Homepage der Stadt unter Verwaltung & Politik im Verzeichnis Politische Gremien 
einsehbar. Dort fi nden Sie neben der Tagesordnung auch die öff entlichen Beschlussvorlagen sowie die öff entlichen Sitzungsnieder-
schriften. Ansprechpartnerin Rathaus: Frau Wolff  Tel.: 03973 251–103.

RATHAUS

Erfolgreiche Bürgerbeteiligung zu Wohnungsmarktstrategie und ISEK
BÜGERWERKSTATT

(PN/BK). Am 19. September 2023 fanden 
im Großen Sitzungssaal unserer Stadt 
verschiedene Veranstaltungen zu den 
Themen Wohnen, Wohnungsmarktstra-
tegie und zum Integrierten Stadtentwick-
lungskonzept (ISEK) statt. Damit wurde 
der zweite große Beteiligungsbaustein 
nach der Haushaltsbefragung im Juli 

durchgeführt. 
Vormittags fand die AG-Sitzung zum 
Thema Wohnen statt. Insgesamt neun 
Vertreter:innen aus Verwaltung und Woh-
nungsmarkt nahmen teil: Wohnungs-
baugesellschaft Woba, Wohnungsge-
nossenschaft Pasewalk, DRK und der 
Sanierungsträger BauBeCon. Moderiert 

wurde die Sitzung vom Gutachterbüro ALP 
Institut für Wohnen und Stadtentwicklung. 
Neben Vorstellung und Diskussion der 
Analyse- und Befragungsergebnisse war 
insbesondere die Einschätzung von Si-
tuation und Handlungsbedarfen auf den 
Pasewalker Wohnungsmärkten gefragt. 
Dabei wurde deutlich, dass vor allem die 
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hohen Baukosten die Entwicklung hem-
men. Gleichzeitig wird eine bessere Unter-
stützung durch das Land, z. B. zur Bera-
tung von Fördermitteln, gefordert. Weitere 
Diskussionen behandelten die Anpassung 
des Wohnungsbestandes an die demo-
grafi sche Entwicklung, die energetische 
Sanierung sowie die Anforderungen an 
möglichen Neubau. Zusätzlich wurde über 
die Weiterentwicklung der Wohnstandorte 
Alt- und Oststadt gesprochen. 
Im Anschluss fand mit rund 30 Teilneh-
menden aus der Stadtgesellschaft eine 
off ene Bürgerwerkstatt zum ISEK statt. 
Zu Beginn der Bürgerwerkstatt hatten die 
Teilnehmenden die Möglichkeit, digital ab-
zustimmen, was in Pasewalk gut ist und 
was besser sein könnte. Danach eröff nete 
Bürgermeister Danny Rodewald die Ver-
anstaltung. 
Zur Einstimmung in das Thema des 
Abends waren die Bürgerinnen und Bür-
ger bei einem kleinen Quiz gefragt: Wie 
gut kennen Sie Pasewalk? Im Anschluss 
wurde ein kurzer Überblick über die Ana-
lysethemen und dem aktuellen Bearbei-
tungsstand gegeben.
Die Aufgabe des Abends bestand darin, 
zusammen Handlungsbedarfe, Maßnah-
men und konkrete Projektideen für die 
Stadt Pasewalk zu erarbeiten. Nach der 
off enen Sammlung der Handlungsbedar-
fe hatten die Teilnehmenden die Möglich-
keit, an drei Thementischen „Stadtbild, 
öff entlicher Raum und Verkehr“, „Sozia-
le Infrastruktur, Kultur und Freizeit“ und 
„Einzelhandel und Wirtschaft“ konkrete 
Projektideen und Vorschläge zu erarbei-
ten. So wurden unter anderem mögliche 

Umgestaltungsideen der Ueckeraue, die 
Belebung der Innenstadt, den Einzelhan-
delsstandort Pasewalk sowie Freizeit-
möglichkeiten für Jugendliche diskutiert. 
Anschließend fand eine Präsentation der 
Ergebnisse statt. 
Wir bedanken uns bei allen, die an der 
Bürgerwerkstatt teilgenommen haben. Der 
Bürgeraustausch mit Ihren Anregungen 

zur Stadtentwicklung hat uns viel Spaß 
bereitet. Ihr Meinungsbild stellt einen 
wichtigen Bestandteil des Entwicklungs-
konzepts dar und fl ießt selbstverständlich 
in die weitere Konzeptausarbeitung mit 
ein.

Fotos: Stadt Pasewalk

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag

(PN/PM). In jedem Jahr gedenkt die Stadt 
Pasewalk in Zusammenarbeit mit der 
evangelischen Kirchengemeinde Pase-
walk der Verstorbenen der Kriege und der 
Gewaltherrschaft.

Am Sonntag, dem 19.11.2023, fi ndet um 
11:00 Uhr, eine Gedenkveranstaltung mit 
Kranzniederlegungen auf dem Friedhof 
der evangelischen Kirchengemeinde Pa-
sewalk, am Holzkreuz, statt.
Zu dieser öff entlichen Gedenkveranstal-
tung sind alle Bürger/innen eingeladen.

Foto: D. Schmidt
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Stellenausschreibung

Bei der Stadt Pasewalk, Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Pa-
sewalk, ist zum 01.04.2024 die Stelle als

Ingenieur Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Pasewalk (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit zu besetzen.

Aufgabenschwerpunkte:
* Eigenverantwortliche Durchführung von verfahrenstechni-
 schen Aufgaben für alle Anlagen zur Abwasserableitung und 
 Behandlung sowie der Schlammbehandlung und 
 Energieproduktion
* Eigenverantwortliche Vorbereitung, Baubetreuung und 
 Abrechnung von Baumaßnahmen zur Erneuerung von 
 Kläranlagen, deren Anlagen und Anlagenteilen sowie von 
 Maßnahmen zur Betonsanierung
* Koordinierung von Anforderungen der Stadt Pasewalk 
 (Bauamt)
* Leitung des technischen Personals 
* Betriebsführung Kläranlage und Kanalnetz
* Überwachung Investitionsmaßnahmen Kläranlage/Kanalnetz
* Durchführung und Auswertung von Ausschreibungen
* Wirtschaftsplanung und -überwachung Kläranlage/Kanalnetz
* Überwachung und Beantragung der wasserrechtlichen Erlaub-
 nisse 
* Befähigung zum Gewässerschutzbeauftragten
* Überprüfung Satzungen – Abwassersatzung auf dem Stand 
 der Technik halten
* Energiemanagement
* Überwachung Arbeitsschutz
* Beantragung Fördermittel 
* Umsetzung und Erarbeitung von Konzepten (u. a. Abwasser-
 beseitigungskonzept)
* Bearbeitung der Thematik Abwasserabgabe nach den gesetz-
 lichen Vorgaben des AbwAbgabengesetzes für die Kläranla-
 gen

Anforderungen:
* Abgeschlossenes Studium/Hochschulstudium Siedlungswas-
 serwirtschaft, Umwelttechnik, Umwelt- und Verfahrenstechnik 
 oder vergleichbar
* Mehrjährige Berufserfahrung wünschenswert
* Spezialkenntnisse im Arbeiten mit dem Geografi schen 
 Informationssystem
* Kenntnisse der Anlagensteuerung und Prozesstechnik 
 wünschenswert

* Führerschein Klasse B, Klasse C wünschenswert
* teamorientierte, selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
* Flexibilität und Belastbarkeit sowie Eigeninitiative 
* einwandfreies Führungszeugnis

Unser Angebot:
* Entgeltgruppe 12 TvöD, unter Berücksichtigung einschlägiger 
 Berufserfahrungen
* eine interessante und vielseitige Aufgabe
* Sonderleistungen des öff entlichen Dienstes

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 
zum 30.11.2023 an die Stadt Pasewalk, Der Bürgermeister, SG 
Personal, Haußmannstr. 85 in 17309 Pasewalk oder per E-Mail 
in einem PDF-Dokument an jens.marquardt@pasewalk.de. 

Senden Sie uns Ihre Unterlagen bitte ohne Bewerbungsmappen 
und Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens innerhalb von 3 Mo-
naten datenschutzkonform vernichtet bzw. gelöscht werden. Be-
achten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungsunterlagen 
nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt worden ist.

Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, fas-
sen Sie diese bitte in einer Datei als PDF-Format zusammen. 
Wir machen darauf aufmerksam, dass die Bewerbungsunterla-
gen per E-Mail in unverschlüsselter Form übertragen werden, da 
derzeit eine verschlüsselte elektronische Kommunikation mit der 
Stadt Pasewalk nicht möglich ist.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b und e Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) – zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
– in Verbindung mit § 10 Abs. 1 Datenschutzgesetz M-V.

Anfallende Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung inkl. 
Fahrkosten werden durch die Stadt nicht erstattet.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
besonders berücksichtigt.

Foto: Stadt Pasewalk



PASEWALKER NACHRICHTEN - 16 -                                            Nr. 10/2023

GLOCKENSPIEL

04. – 10.11.2023
09:45 Uhr Yesterday 
14:45 Uhr Tränen lügen nicht
17:45 Uhr Weißt du wie viel Sternlein stehen

11. – 17.11.2023
09:45 Uhr Shalom
14:45 Uhr Imagine
17:45 Uhr Nun danket alle Gott

18. – 24.11.2023
09:45 Uhr Pommernlied
14:45 Uhr Moorsoldaten
17:45 Uhr Irischer Segen

25.11. – 01.12.2023
09:45 Uhr Meinem Gott gehört die Welt
14:45 Uhr So nimm denn meine Hände
17:45 Uhr Sag mir, wo die Blumen sind

Foto: Stadt

BRÜCKE ZUM NACHBARN

Halener zu Besuch in Pasewalk

(PN/NG). Vom 07. – 10.09.2023 war es 
nach der Corona-Pandemie endlich wie-
der so weit, dass uns unsere Partnerstadt 
Halen mit 10 Personen in Pasewalk be-
suchte.
Eröff net wurde der Abend mit einem ge-
mütlichen Beisammensein, einigen Reden 
und Gastgeschenken im Hotel am Park. 
Dort trafen die Halener nicht nur Vertreter 
der Stadtverwaltung, sondern auch ande-
re Pasewalker Freunde, die sie bisweilen 
lange kennen.
Am Freitagvormittag stand im Rathaus ein 
Vortrag über das Element „Wasserstoff “ in 
unserer Region auf dem Programm, um 
darüber zu informieren, inwieweit wir hier 
vorangeschritten sind und um uns darü-
ber auszutauschen. Danach fuhren wir in 
den Industriepark „Berlin-Stettin“ und alle 
hörten aufmerksam den Ausführungen 
von Bauamtsleiter Marko Schmidt zu und 
konnten beobachten, inwieweit die Bau-
vorhaben der dort bereits angesiedelten 
Unternehmen fortgeschritten sind.
Am Nachmittag haben wir uns, unter der 

Führung von der Firma Enertrag, den 
Wärmespeicher Nechlin angesehen und 
uns das Konzept erklären lassen.
Der Abend fand schließlich seinen Aus-
klang an unserem WasserWanderRast-
platz „Ökutz“ beim UeckerSommer, den 
unsere Freunde sehr genossen. So konn-
ten sie miterleben, wie ein Teil der Pase-

walker seinen Freitagabend verbringt.
Nachdem wir sonnabends die Hochzeits-
messe im „Historischen U“ besucht haben, 
wo es auch noch Zeit für einige persön-
liche Gespräche zwischen uns und den 
Besuchern aus Halen gab, fuhren wir am 
Nachmittag nach Polzow, um bei Familie 
Jürgens nicht nur Kaff ee und Kuchen zu 
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genießen, sondern auch den Pferdehof 
mit ca. 200 Pferden zu besichtigen. Au-
ßerdem haben wir dort eine Kremserfahrt 
gemacht und konnten so das Pasewalker 
Umland und die frei laufenden Pferde auf 
den Koppeln kennenlernen.
Bevor es Sonntagvormittag um 09:00 Uhr 
wieder an die Heimreise ging, verbrachten 
wir den Sonnabendabend bei Speis und 
Trank im Lindenbad und dem ein oder an-
deren Gespräch.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr, wo 
geplant ist, dass wir nach Halen fahren.
Fotos: Stadt Pasewalk

Impressionen
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KULTUR UND MUSEUM

Event- und Hochzeitsmesse lockte etwa 400 Gäste ins Historische U

(PN/DS). „Was lange währt, wird endlich 
gut“, könnte es auch im Zusammenhang 
mit der Event- und Hochzeitsmesse La 
boum heißen. Denn sie war bereits für 
März 2020 geplant. Doch die Corona-Pan-
demie hatte dazu geführt, dass die Messe 
zunächst abgesagt und dann immer wie-
der verschoben werden musste. 
Doch die Organisatoren Katrin Köppen, 
Katharina Kleis, Annett Thurmann und 
Stephan Greiner-Mai ließen sich von ih-
rem Vorhaben nicht abbringen und hielten 
am Plan fest. Am 09.09.2023 war es nun 
endlich im Historischen U in Pasewalk so 
weit. Mehr als 30 Aussteller präsentierten 
sich, ihre Produkte und Dienstleistungen 
rund um Feste jeder Art. Hochzeitsaus-
statter zeigten bei vier Modenschauen, 
wie vielfältig die Möglichkeiten des per-
fekten Outfi ts für die Hochzeit, Abiball, 
Schulabschluss, Jugendweihe und Kon-
fi rmation sind. Toll gestylt liefen die Mo-
dells, übrigens auch an die Herren war 
gedacht worden, über den Laufsteg und 
ernteten großen Applaus für ihre Shows. 
Friseure und Kosmetiker verrieten, wie 
die Frisur und das Make-up den eigenen 
Typ unterstreichen und den Wow-Eff ekt 
erzielen, weil Frau oder Mann ganz ein-
fach umwerfend aussehen. Das Symbol 
der Liebe, den entsprechenden Schmuck, 
hatten die Aussteller ebenso dabei wie 
natürlich die richtigen und schicken Schu-
he, mit denen eine lange Hochzeits- oder 
Partynacht durchtanzt werden kann. Freie 
Festredner*innen, Pfarrer, die dem Braut-
paar den Segen Gottes aussprechen, 
aber auch die Standesbeamtinnen der 
Stadt Pasewalk Tina Rossow und Tanja 
Armbrust beantworteten gern die Fragen 

Inhaberin Ricarda Giard (Mi.) und ihre Modells ernteten viel Applaus für die gezeigte Modenschau. 

Fotos: D. Schmidt

Mode für Braut und Bräutigam stand im Focus.

der Besucher*innen rund um die Trauung. 
Gastronomen zeigten, wie sie die Feier zu 
einem unvergessenen Fest werden lassen 
können und hatten Menüs zusammenge-
stellt. Selbstverständlich konnten die Gau-
menfreuden auch probiert werden. 
Cake-Designer präsentierten neben klei-

nen süßen Versuchungen auch die mehr-
stöckige Hochzeitstorte, die dann auf der 
Bühne am Nachmittag mit viel Beifall an-
geschnitten wurde. 
Dass es auch bei der Wahl des Braut-
straußes, des Hochzeitskranzes und der 
Dekorationen so gut wie keine Grenzen 
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gibt, zeigten Floristinnen. 
Wer sich bei seiner Feier zu vorgerück-
ter Stunde ein Höhenfeuerwerk wünscht, 
konnte sich von Matthias Waitz beraten 
lassen. 
Auf dem Außengelände glänzten die von 
Klaus Strobel aus Prenzlau ausgestellten 
Oldtimer in der Sonne. Von der „Ente“ bis 
hin zur Stretchlimousine oder dem umge-
bauten amerikanischen Schulbus gab es 
eine Menge zu bestaunen. 
Zwar hätte die Veranstaltung ein paar 
mehr Besucher vertragen können, aber 
die Aussteller und Organisatoren waren 
zufrieden. Cheforganisatorin Katrin Köp-
pen versprach, dass es defi nitiv eine Neu-
aufl age des gelungenen Events geben 
wird. Wann das sein wird, steht aber noch 
nicht fest. Denkbar wäre, die Messe in 
zwei Jahren und dann vielleicht zu einem 
anderen Zeitpunkt auszurichten.

Henna-Malerin Nimisha stellte den indischen Hochzeitsbrauch vor. Aus vielen Motiven konnten die Besucher 

wählen, ehe die aus Berlin stammende Künstlerin die indische Kunst auf die Hände auftrug.

Im Pasewalker Fachgeschäft Lieblingsstücke fi nden 

Heiratswillige auch den passenden Schmuck.

Katharina Kleis (2. v. l.) und ihr Team stylten auf der 

Bühne die Modells.

Am Stand von Reinhard Funk konnten die 

Besucher*innen sich den passenden Schuh für Feier-

lichkeiten aller Art aussuchen. 

Am Stand der Stadt Pasewalk konnten sich die Gäste 

bei den Standesbeamtinnen Tina Rossow und Tanja 

Armbrust informieren.

Einer der Höhepunkte am Nachmittag war der An-
schnitt der Hochzeitstorte auf der Bühne.

Geschichte triff t auf Innovation – „Tag der Schiene“ übertriff t alle Erwartungen

(PN/PL). Für die BUG-Gruppe war der 
„Tag der Schiene“ ein voller Erfolg. Die 
Veranstaltung, die am 16.09.2023 auf dem 
Gelände des Lokschuppens Pasewalk 
stattfand, übertraf mit 3.000 begeisterten 
Gästen alle Erwartungen.
Der „Tag der Schiene“ war ein wahres 
Highlight für Eisenbahn- und Schienen-
fans sowie für Branchenexperten. Zu den 
Höhepunkten der Veranstaltung gehörten 
die faszinierende Dual-Lokomotive, die 
eindrucksvollen Hebebühnen der Zwei-
Wege-LKWs und aufregende Baggerfahr-
ten. Die beeindruckenden Kran-Präsenta-
tionen zogen ebenfalls viele Besucher an, 
die die Gelegenheit nutzten, diese mächti-
gen Maschinen in Aktion zu erleben.
Die BUG-Gruppe, als Veranstalter dieses 
erfolgreichen Events, bedankt sich herz-
lich bei allen Gästen, Ausstellern und Mit-
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wirkenden, die zum Erfolg des „Tags der 
Schiene“ beigetragen haben. Diese Ver-
anstaltung war nicht nur eine Gelegenheit, 
die neuesten Innovationen der Branche zu 
erleben, sondern auch eine Plattform für 
den Austausch von Wissen und Ideen.
Besonders erfreulich ist, dass der „Tag 
der Schiene“ als exzellente Werbung für 
die Jobs rund um das Thema Bahninfra-
strukturbau fungierte. Viele Besucher und 
Interessenten entdeckten die vielfältigen 
Karrieremöglichkeiten in dieser wachsen-
den sowie zukunftssicheren Branche und 
nutzten die Gelegenheit, sich über Be-
schäftigungsmöglichkeiten und Weiterbil-
dungschancen zu informieren.
Angesichts des überwältigenden Erfolgs 
plant die BUG-Gruppe bereits die nächs-
te Veranstaltung des „Tags der Schiene“ 
in zwei Jahren. Dabei wird das Ziel sein, 
die Veranstaltung noch beeindruckender 
zu gestalten und noch mehr Branchenak-
teure anzuziehen.
Die BUG-Gruppe bedankt sich erneut bei 
allen, die zu diesem außergewöhnlichen 
Tag beigetragen haben, und freut sich auf 
die nächste Gelegenheit, die spannende 
Welt der Eisenbahn zu präsentieren.

Fotos: ZVG

Mittwochs im Museum – „Das verschwundene Schloss – eine Spurensuche“

(PN/HH). Burgen, Schlösser, prächtige 
Bauten und Paläste. Man kennt sie aus 
Geschichten und Erzählungen und hat sie 
vielleicht auch schon in echt besichtigen 
dürfen. Man hört von Herzögen und Kö-
niginnen, die in solch atemberaubenden 
Gebäuden ihr Zuhause fanden. Am Mitt-
woch, dem 20. September 2023, ging es 
im Museum der Stadt Pasewalk bei einem 
„Mittwochs im Museum“ um genau so ein 
Gebäude: das Schloss der pommerschen 
Herzöge in Wolgast. Um 18:00 Uhr er-
schienen ca. 20 Personen im Museum, um 
sich einen Vortrag bzw. Film über dieses 
Schloss anzuhören und anzusehen. Vor 
der Vorstellung, welche um 18:30 Uhr be-
gann, begrüßte die Museumsleiterin des 
Museums der Stadt Pasewalk, Anke Hol-
stein, den Museumsleiter in Wolgast, Ste-
fan Rahde. Die Premiere des Films „Das 
verschwundene Schloss – eine Spurensu-
che“, fand im April bereits in Wolgast statt. 
In diesem Film sieht man den Filmmacher 
Thomas Claus, wie er im September 2022 
mit seinem Kamerateam in Wolgast den 
Spuren des längst nicht mehr stehen-
den Schlosses nachgeht und in Wolgast, 
Stettin und Greifswald Zeugnisse und 
Artefakte der Residenz fand und mit Ex-
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perten über die Geschichte des einstigen 
pommerschen Regierungssitzes sprach. 
Die heutige Schlossinsel war nachweislich 
ab 1298 als Sitz erkoren und hat sich von 
einer steinernen Burg bis hin zu einem 
prächtigen repräsentativen Renaissance-
schloss entwickelt. Doch durch die zahl-
reichen Kriege, die Wolgast miterlebte, ist 
von dem Schloss heute leider kaum etwas 

erhalten geblieben. Schon 1820 hat man 
die letzten Reste abgetragen und ander-
weitig verbaut. Aber keine Sorge! An ei-
ner 3D-Rekonstruktion des Herzogssitzes 
wurde bereits gearbeitet! Dieses ist im 
Wolgaster Museum zu finden. Nach dem 
ersten Dokumentarfilm waren die Besu-
cher bereit, sich noch einen weiteren Film 
über den „Croy-Teppich“ anzusehen. Die 

Geschichte des berühmten Teppichs, der 
die Herrschergeschichte der Pommern-
herzöge darstellt. Im Kurzfilm führt die 
kleine „Liv“ bei einem Rundgang im pom-
merschen Landesmuseum Greifswald den 
Zuschauer durch die Familiengeschichte 
des Greifengeschlechts. Die Geschichte 
unserer Heimat und Vorfahren.
Fotos: Museum der Stadt Pasewalk

Deutsch-Polnischer Kultursommer 2023 mit der 3. Festwoche Sankt Nikolai Pasewalk 
wurden ein voller Erfolg

(PN/GO). Nach dem Abschluss des 
diesjährigen Deutsch-Polnischen Kultur-
sommers ziehen die Organisatoren eine 
durchweg positive Bilanz – insgesamt 
rund 3.800 Zuschauer und ein hohes Maß 
an Engagement und Freude bei den be-
teiligten Dorfgemeinschaften und Kirchen 
prägten die siebenundvierzig Veranstal-
tungen, welche einen Bogen vom Mai bis 
September spannten. Mit der weiter ge-
wachsenen hervorragenden binationalen 
Zusammenarbeit der deutschen und pol-
nischen Kulturschaffenden und kulturellen 
Akteure wurde das Band der Freundschaft 
zwischen Deutschen und Polen gestärkt 
und viele neue Ideen für die Zukunft er-
dacht. Vor allem der Veranstaltungskalen-
der in deutscher und polnischer Sprache 
fand großen Anklang und sorgte für gut 
gefüllte Kirchen auch in entlegenen Dör-
fern. Beispielsweise verwandelte die mit-
reißende Musik der „Valami Gypsy Swing 
Band“ die Dorfkirche Pomellen in einen 
ungarischen Tanzboden, bekamen die 
Zuhörer in Storkow Einblicke in Filmmu-
sik und dazugehörige Filmausschnitte und 
entführte das Ensemble Bassonore in der 
Hetzdorfer Kirche in das Frankfurt des 17. 
Jahrhunderts. Besonders hervorzuheben 
sind die Kirchengemeinden, die zu Gast-
geberinnen für interessierte Konzertbesu-
cher wurden und mit viel Liebe zum Detail 
ihre Kirchen für Kulturveranstaltungen öff-
neten. Ab dem Monat August bereicherte 
das Festival „Na gotyckim Szlaku“ dann 
den Kultursommer mit Konzerten auf pol-
nischer Seite der Grenze und lud viele 
interessierte Zuschauer aus Stettin aufs 
Land ein, um Vorträge zum Thema „500 
Jahre Christianisierung in Pommern“ und 
hochkarätige Konzerte zu erleben. Dabei 
stand der Gedanke des deutsch-polni-
schen Kulturaustausches und das gegen-
seitige Kennenlernen von deutschen und 
polnischen Künstlern und Publikum im 
Vordergrund. 

3. Pasewalker Festwoche Sankt Nikolai
Abgerundet wurde der deutsch-polnische 

Abendliedersingen

Kinderkonzert, Fotos: ZVG

Orchester für Alte Musik Vorpommern – Eröffnung der Festwoche
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Kultursommer 2023 durch die mittlerweile 
3. Festwoche „Sankt Nikolai“ unter dem 
Motto „Zusammen wachsen – Grenzen 
überwinden“ im ökumenischen deutsch-
polnischen Begegnungsort „KulturKirche 
Sankt Nikolai Pasewalk“. Eröffnet wurde 
die Woche am 10. September 2023 mit 
einem ökumenischen Gottesdienst unter 
Leitung des Katholiken Bernhard Trömer 
und den Bläsern des Posaunenchores 
Pasewalk-Zerrenthin. Im Anschluss prä-
sentierte Anke Holstein vom Museum der 
Stadt Pasewalk die polnische Überset-
zung des Museumsheftes zu den Wappen 
der Stadt Pasewalk. Am Sonntagabend 
fand das Eröffnungskonzert mit der Kan-
torei Pasewalk und dem Orchester für 
Alte Musik Vorpommern statt, zu dem 
zahlreiche Musikliebende den Weg in die 
Marienkirche fanden. Wolfgang Amadeus 
Mozarts Sinfonie in g-Moll vereinte einen 
nachdenklich gespannten Beginn mit zau-
berhaften Kantilenen im zweiten Satz und 
stürmischen Fugenthemen am Ende mit 
der kraftvollen Musik des Dresdner Kom-
ponisten Homilius. Langer und begeister-
ter Applaus beendete das Konzert. 
An den die Ausstellung Sprach:Kunst 
vorbereitenden Workshops hatten sich 
mehrere Schulklassen des Oskar-Picht-
Gymnasiums beteiligt und präsentierten 
bei der Vernissage am Montag ihre Wer-
ke und Gedanken dazu. Schülergedichte 
über das Leben und auch aktuelle Ereig-
nisse wie den Ukraine-Krieg wurden von 
Mitschülern illustriert und durch Gedich-
tillustrationen von Lyrik geflüchteter Dich-
terinnen ergänzt. Mit der Kunstinstallation 
„Kraniche fliegen über Grenzen“ bekam 
der Altarraum der ältesten Kirche Pase-
walks ein neues Aussehen, welches beim 
Abend der Stille und dem Kinoabend in 
der farbig illuminierten Kirche neue visuel-
le Perspektiven eröffnete. 
Fantastische Stimmung herrschte am 
Mittwoch bei gleich drei Durchgängen des 
WirbelWindKonzertes „Von fabelhaften 
Wesen“ mit Konzertpädagogin Kathrin 
Bonke und ihren Kollegen. Circa 140 Kin-
dergarten- und Hortkinder der Stadt waren 

Kulturkino

zu Gast sowie interessierte Familien aus 
der Region. 
Das interkulturelle Abendessen im jahr-
hundertealten Gemeinschaftsort Sankt 
Nikolai Pasewalk wartete mit unvergleich-
lichem Flair und einem bunten kulinari-
schen und musikalischen Programm auf. 
Herzlich gedankt wurde dem Verein Pase-
walk aktiv e. V., der Initiative Demokratie 
leben und dem Posaunenchor Pasewalk-
Zerrenthin für die gemeinsame Durch-
führung und natürlich allen Köchinnen 
und Köchen des Abends. Ebenfalls stim-
mungsvoll entwickelte sich das Abend-
liedersingen mit der Kantorei Pasewalk 
und dem Bläserensemble „SixOnBrass“, 
bei dem bekannte deutsche Abendlieder, 
aber auch englisches, isländisches und 
jiddisches Liedgut erklang. Besonderen 
Zusammenhalt und die Aktivierung von 
Seele und Körper erlebten die Teilneh-
menden des Workshops Sitztanz, den 
Hanne Zimmermann an zwei Vormittagen 
professionell anleitete.
Abschließend fand am 17.09.2023 das 2. 
Deutsch-Polnische Chortreffen mit Chö-
ren aus Ueckermünde, Torgelow, Tarno-
wo, Brüssow und Pasewalk statt. Dass 
gemeinsames Singen Grenzen überwin-
det, wurde für die rund hundert Sängerin-
nen und Sänger besonders beim gemein-
samen Abschlusslied spürbar. Auch nach 
Beendigung der Festwoche fanden in der 

darauffolgenden Woche täglich Schulklas-
sen der Stadt Pasewalk ihren Weg in die 
Kirche, um dort ihren Unterricht „am ande-
ren Ort“ stattfinden zu lassen.
Nach den positiven Erfahrungen der Jahre 
2021 bis 2023 orientiert sich der deutsch-
polnische Kultursommer im kommenden 
Jahr erneut am europäischen Gedan-
ken: Das Bewusstsein für die gemeinsa-
me europäische Identität und das Gefühl 
der Zusammengehörigkeit sollen weiter 
gestärkt werden, indem über die interna-
tionale Sprache der Musik Gemeinschaft 
geschaffen wird. Geplant ist unter ande-
rem ein deutsch-polnisch-ukrainischer 
Orchesterworkshop und eine Kooperation 
mit der Greifswalder Bachwoche, sowie 
viele Konzerte in Dorfkirchen, die Einwei-
hung der neuen Orgel in der Nikolaikirche 
im Sommer 2024 und die 4. Festwoche 
Sankt Nikolai. Bis dahin wird die Kirche als 
Gottesdienstort, für CD-Aufnahmen und 
musikalische Proben genutzt. Auch eine 
Rundfunksendung des Norddeutschen 
Rundfunks wird im November dieses Jah-
res mit Schülern und Schülerinnen des 
Oskar-Picht-Gymnasiums von dort live 
am 22. November 2023 um 10:00 Uhr auf 
NDR Info Spezial gesendet. Mehr Infor-
mationen zu allen Veranstaltungen gibt es 
auf der Webseite www.nikolai-pasewalk.
de.

September rettete die Saison

(PN/SR). Zum 1. Mai 2023 eröffnete das 
Lindenbad Pasewalk die Saison. Bei ei-
nem Sonne-Wolkenmix, aber recht kühlen 
Temperaturen um die 15° C und 22° C Ba-
dewasser kamen die ersten Badehungri-
gen auf ihre Kosten, sodass wir am Ende 
des Tages über 100 Badegäste zählen 
konnten. Der Mai war ein recht kühler Mo-

nat, trotzdem konnten wir über 2.000 Ba-
degäste im Lindenbad begrüßen.
Am 4. Juni 2023 eröffnete zum 13. Mal 
der Kinder- und Familientag, der von der 
Pasewalker Eintracht 94 e. V. und der 
Stadt Pasewalk organisiert wurde. Das 
Programm bot Sport, Spiel, Spaß und Un-
terhaltung. Der Bürgermeister, Danny Ro-

dewald und die Pasewalker Eintracht 94 
e. V., unter Leitung von Ronny Weidling, 
luden alle Kinder zu einem bunten Sport- 
und Unterhaltungsprogramm ein. Mit ei-
ner Karatevorführung des Dento Karate 
Do Shoryukan Torgelow e. V. begann die 
Veranstaltung, die Gäste wurden bestens 
unterhalten. Am Nachmittag startete zum 
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13. Mal der Lindenbadtriathlon, der mit 63 
Startern die Unterhaltung auf den Höhe-
punkt des Tages brachte. 1.450 Besucher 
und Badegäste waren begeistert von ei-
nem gelungenen Fest.
Im Juni 2023 begann der Schulsport mit 
der Europaschule Arnold Zweig, es folgten 
die Schlossbergschule, die Nikolaischule 
und die Grundschule Jatznick und als Letz-
tes die Ueckertal Grundschule und Grund-
schule Mitte mit ihrem Schwimmlager. Am 
8. Juni 2023 fand bereits zum 15. Mal das 
Schwimmsportfest der Europaschule „Ar-
nold Zweig“ statt. Am 13.07.2023 folgte 
dann zum 9. Mal das Schwimmsportfest 
der Schlossbergschule.
Die Schüler der 5. bis 10. Klassen hatten 
bei Schwimmwettkämpfen, Fuß-, und Be-
achvolleyball sowie einem Wasserballtur-
nier viel Spaß und Unterhaltung.
Am 01.07.2023 stand schon das erste 
Sommerkino auf dem Programm. Leider 
spielte das Wetter nicht mit. Mit dem Film 
„Freibad“ hatten die Besucher trotzdem 
beste Unterhaltung.
Die Monate Mai, Juni und Juli waren som-
merlich. Der August begann kühl und reg-
nerisch, sodass die Besucherzahlen am 
Ende des Monats August nur bei 16.000 
lagen.
Zum Abschluss der Ferien veranstaltete 
der Arbeitslosenverband gemeinsam mit 
der Stadt Pasewalk am 23.08.2023 den 
23. Erlebnistag im Lindenbad. Viel Spaß 

hatten die Kinder bei einem bunten Kin-
derprogramm mit Mal- und Bastelstraße, 
Kinderschminken, Spiel & Spaß auf der 
Hüpfburg sowie an der Los- und Ballbude. 
Am Nachmittag fanden wieder die belieb-
ten Wasserrutschmeisterschaften statt.
Zum Abschluss der Saison fand das zwei-
te Sommerkino statt. Mit dem Film „Hai-
Alarm am Müggelsee“ hatten die Besu-
cher noch einmal beste Unterhaltung.
Einen besonderen Dank gilt hier allen Ak-
teuren des Arbeitslosenverbandes, den 
Vereinen, vielen Bürgern der Stadt Pase-
walk mit ihren Ideen und ihrer Unterstüt-
zung, ganz besonders der Pasewalker 
Eintracht 94 e. V. 
Die Besucherzahl war mit über 26.000 bei 
wechselhaftem Wetter in diesem Sommer 
doch recht gut. Hinzu kommen die knapp 

3.000 Schüler, die hier das Schwimmen 
lernten oder festigten und die 295 Lehrer 
und Betreuer, die dies im Schwimmlager 
bzw. Schulsport realisierten.
Auch der Verkehrsgarten wurde wieder 
durch viele Kinder im Rahmen der Fahr-
radausbildung unter Leitung der Verkehrs-
wacht von den Grundschulen genutzt.
Ein Dank geht an den Technischen Dienst 
mit seinen Mitarbeitern, dem Linden-
badteam und den Helfern der OAS, die 
die Anlage in einem sauberen Zustand 
hielten.
Wir bedanken uns bei allen Badegästen 
und Besuchern, wünschen allen noch ein 
gesundes und sportliches Jahr 2023 und 
würden uns freuen, Sie auch im Jahr 2024 
im Lindenbad Pasewalk zu begrüßen. 

Bauarbeiten im Lindenbad Pasewalk laufen an

Umkleidekabinen vor der Sanierung

(PN/SR). Die alten Umkleidekabinen wer-
den zunächst abgerissen. Danach begin-
nen die Maurer- und Putzarbeiten, bevor 
der Boden mit einer neuen Verlaufsbe-
schichtung aus Epoxidharz bedeckt wird. 
Erst danach beginnt der Einbau der neu-
en Umkleidekabinen. Bei den Frauen und 
Männern wird jeweils eine Behindertenka-
bine eingebaut.

Sanierung Toiletten am Planschbecken
Ähnlich wird in den Toiletten am Plansch-
becken verfahren. Hier werden die kom-
pletten Inneneinrichtungen bis auf die 
Außenwände abgerissen. Erst dann kann 
auch hier ein neuer Fußboden auf Epoxid-
harzbasis eingearbeitet werden. Dann 
werden mit Trockenbauelementen die In-
nenräume neu ausgekleidet.

Foto: Graupner

Toiletten am Planschbecken, Fotos: Stadt
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Operetten-Revue – Musik-Show

12.11.2023 | 16:00 Uhr
Kulturforum „Historisches U“
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Man sieht die Sonne langsam untergehen Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Mechthild PlatzekMechthild Platzek  geb. Jurczykgeb. Jurczyk
* 19.01.1951      † 08.09.2023

Herzlichen Dank
… für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
… für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
…. für die Anteilnahme bei der Trauerfeier.
Ein besonderer Dank gilt dem Redner Jonny Bopp für die Oderhaff Reederei Peters und dem 
Bestattungshaus „Pommersches Land“ für die erwiesene Hilfe.

Im Namen aller Angehörigen
Pasewalk, im September 2023

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ewige Ruh,
denkt was ich gelitten habe,
eh ich schloss die Augen zu.

Waltraud Seidel
Herzlichen Dank
...  für tröstende Worte, 

gesprochen oder 
geschrieben,

...  für einen  
Händedruck,  
wenn Worte fehlten,

...  für die Anteilnahme 
bei der Trauerfeier.

Ein besonderer Dank gilt  
dem Pflegeheim St. Spiritus,  
dem SAPV-Team Torgelow,  
dem Pastor Grashof  
für die tröstenden Worte,  
dem Bestattungshaus 
„Pommersches Land“  
sowie der Blumenstube Henke.

In stiller Trauer
Roland und Dorothea Seidel

Pasewalk, im Oktober 2023

Bestattungshaus
Pommersches Land

Inh. Fam. Kelichhaus

Pasewalk • Prenzlauer Str. 9 • Tel.: 0 39 73 / 21 06 44
Viereck • Hauptstraße 24 • Tel.: 03 97 48 / 5 50 90

Löcknitz • Chausseestr. 80 c • Tel.: 03 97 54 / 52 50 36
E-Mail: kelichhaus@bestattungen-uecker-randow.de

Internet: www.bestattungen-uecker-randow.de
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Der Tod ist nicht das Ende,

nicht die Vergänglichkeit,

der Tod ist nur die Wende,

 Beginn der
          Ewigkeit

,,

„Man lebt zweimal: das erste Mal in der 
Wirklichkeit, das zweite Mal in der Erinnerung.“

Honoré de Balzac
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Gärtnerei und Hofladen | Dorfstraße 14 | 17309 Koblentz | 039743 50325

*Änderungen vorbehalten

Unsere 
Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag

9.00 bis 12.00 Uhr
12.30 bis 15.00 Uhr 

Freitag
9.00 bis 12.00 Uhr

Ab sofort werden Bestellungen von indivi-
duellen Decken, Mooskissen und Sträußen 
auch in Sondergrößen für die Zeit vom 
01.11. bis 17.11.23 entgegengenommen.

Die Abholung kann nach Terminabstimmung 
erfolgen.

Jetzt an die Gestaltung 
der letzten Ruhestätte 
Ihrer Verstorbenen zum 
Totensonntag denken!

Ihr regionales Immobilienteam vor Ort!
Seit über 29 Jahren sind wir für Sie im

Uecker-Randow-Gebiet unterwegs.

Chausseestraße 24
17321 Löcknitz

039754 18 96 58
www.horn-immo.de*auf ProventExpert.com

BAUEN &
WOHNEN

Für mehr Freude am Wohnen
Mit stilsicheren Farben  
wird aus vier Wänden ein Zuhause

(djd). Im hektischen Alltag sind die eigenen vier Wände der Rück-
zugsort, wo eine ruhige und entspannte Atmosphäre dazu beitra-
gen, dass man die persönlichen Kraftreserven wieder auftanken 
kann. Der Stellenwert des Zuhauses hat zugenommen - ein Trend, 
der sich auch in Einrichtungsstilen und Designs widerspiegelt. 
Hochwertig, natürlich, gemütlich - diese Attribute verbinden viele mit 
Wandfarben, Bodenbelägen und Möbeln. Vor allem die Farbgebung 
hat entscheidenden Anteil an der Wirkung eines Raums und kann 
die Stimmung mit wenig Aufwand schnell und einfach verändern.

Eine stilvolle Raumatmosphäre schaffen

Wände mit der persönlichen Wunschfarbe neu zu gestalten, macht 
wenig Arbeit und gelingt jedem. Das Ergebnis ist aber umso beein-
druckender. "Ob ein Raum eine beruhigende und entspannende 
Atmosphäre ausstrahlt oder Fröhlichkeit und Natürlichkeit symbo-
lisiert, hängt ganz entscheidend von der Farbwahl ab", schildert 
Malermeister Ralph Albersmann, Technischer Berater bei Schöner 
Wohnen-Farbe. Er empfiehlt allen Selbermachern, den eigenen 
Geschmack entscheiden zu lassen und vor allem auf Qualität zu 
setzen. Die Designfarben sind frei von Lösemitteln, Weichmachern 
und Konservierungsmitteln und verbinden eine edel-matte Optik 
mit einer ebenso angenehmen Haptik. Darüber hinaus sind sie 
mit der Spritzfrei-Formel ausgestattet. Eine einfache und saubere 
Verarbeitung gewährleistet mit den Designfarben Ergebnisse mit 
geringen bis gar keinen Farbspritzern.

Sechs Farbtöne für das kreative Einrichten

Wer Individualität ins Zuhause bringen will, kann jetzt zum Bei-
spiel mit den sechs Farbtönen der Designfarben Sonderedition 
besondere Akzente setzen, unter www.schoener-wohnen-farbe.

com gibt es mehr Details dazu. Während Kupfergrün für intensive 
Lebendigkeit und Optimismus steht, schafft Herbstbraun mit viel 
Wärme ein Gegengewicht zum stressigen Alltag. Diese Designfarbe 
sorgt für ein natürliches und harmonisches Gefühl von Gemüt-
lichkeit. Ein sanfter klassischer Farbton mit zahlreichen Kombina-
tionsmöglichkeiten ist Naturbeige, Blautöne wie Petrolblau wirken 
leicht und entspannend. Damit ist diese Farbe unter anderem für 
Arbeits- oder Schlafzimmer gut geeignet und vermittelt hier eine 
Extraportion Gelassenheit. Die Farbe Pfingstrosé steht für Anmut 
und Leichtigkeit. Felsgrau wiederum hilft mit zurückhaltendem 
Temperament dabei, Designelemente in Szene zu setzen, und 
punktet mit edler Zurückhaltung.

In Sachen
Werbung
berate ich 
Sie gern.
UDO PASEWALD

Telefon  0171 971 57-39
E-Mail  u.pasewald@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
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BAUEN &
WOHNEN

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

Die heimische Welt etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält das Zuhause  
einen individuellen Look

(djd). Erst Abwechslung macht das Leben bunt und fröhlich. Das gilt 
auch und gerade für die eigenen vier Wände. Schließlich spiegelt 
die Einrichtung die eigene Persönlichkeit wider, vom Design und 
Stil bis hin zu den verwendeten Farben. Weiße Wände zum Bei-
spiel sind zwar praktisch, aber auf Dauer auch etwas monoton. Für 
Farbtupfer sorgen heute gezielte Akzente an einer oder mehreren 
Wandflächen, ob in natürlichen Grüntönen, einem behaglichem 
Blau oder warmen Naturfarben. Besonders praktisch dabei: Eine 
neue Wandfarbe verändert das Zuhause so schnell und einfach 
wie kaum eine andere Modernisierung.

Vom Dschungelgrün  
bis zum entspannten Beige

Mit überschaubarem Aufwand bringen Farben mehr Individualität 
und Behaglichkeit in die Wohnung. Sie wirkt im Handumdrehen 
so, als wäre man gerade erst frisch eingezogen. Den angesagten 
Dschungellook beispielsweise kann man mit einem Dunkelgrün 
für die Wände kreieren. Dazu dunkle Holzmöbel und viele üppig 
wuchernde Zimmerpflanzen - komplett ist die wildromantische 
Atmosphäre in den eigenen vier Wänden. Bei der Trendfarbe Jungle 
von Schöner Wohnen-Farbe zum Beispiel ist der Name gleichzeitig 
Programm. Heller, entspannt und gleichermaßen individuell wirkt 
dafür das Grün von Spa, während die Trendfarbe des Jahres Cosy 
in einem naturnahen Beige entspannte Gelassenheit ins Zuhau-
se bringt - eine gute Wahl beispielsweise für das Schlafzimmer. 
"Beige ist bei Interieur-Designern besonders angesagt", weiß In-
neneinrichtungsexpertin und Fernsehmoderatorin Eva Brenner: 
"Die Farbe bringt Wärme in den Raum, lässt ihn erstrahlen und 
wirkt gleichzeitig zurückhaltend."

Die persönliche Einrichtungswelt kreieren

Wer hingegen kräftige Farbakzente setzen will, ist mit den "fruchti-
gen" Tönen Amarena, Mango oder dem satten, beruhigenden Blau 
von Blueberry in der passenden Einrichtungswelt unterwegs. Die 
32 Trendfarben aus der Kollektion von Schöner Wohnen-Farbe er-
möglichen das Einrichten im eigenen Stil. Für ein unkompliziertes 
Verarbeiten und Verschönern sind die Dispersionsfarben fertig ge-

mischt in unterschiedlichen Gebindegrößen im Fachhandel sowie in 
vielen Baumärkten erhältlich. Unter www.schoener-wohnen-farbe.
com etwa gibt es mehr Details und Videos mit praktischen Tipps 
für das eigene Zuhause. Neben der Optik sind ebenso die inneren 
Werte wichtig. Daher enthalten die Wandfarben keine Konservie-
rungsstoffe oder Lösemittel, sind für Allergiker geeignet und tragen 
das renommierte Umweltzeichen Blauer Engel.
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Aus Regenwasser wird Trinkwasser
Steigende Energiekosten sind in aller Munde. Dabei wird häufig 
vergessen, dass auch Wasser und Abwasser immer teurer wer-
den. Hinzu kommen heißere Sommer mit Trockenperioden, die zu 
Versorgungsengpässen führen können. Doch es gibt Lösungen, 
wie man mit dem knappen Gut Trinkwasser effektiver umgehen 
und sogar zum Selbstversorger werden kann. Dass man für die 
Gartenbewässerung kein Trinkwasser verschwendet, ist hinlänglich 
bekannt. Doch ist die Regentonne erst einmal leer, wird oft wieder 
der Hahn aufgedreht. Dabei lassen sich mit einem 2.000-Liter-
Erdspeicher Zier- und Nutzpflanzen zuverlässig mit Wasser ver-
sorgen. „Über eine Dachfläche von 100 Quadratmetern kann man 
bis zu 80 Kubikmeter Wasser im Jahr auffangen“, erklärt Dipl.-Ing. 
Michael Wurzer aus der Forschungs- und Entwicklungsabteilung 
der Intewa GmbH. In Gegenden mit viel Niederschlag und einer 
Auffangfläche von mindestens 25 Quadratmetern je Bewohner wird 
auch die Aufbereitung des Regenwassers für die Toilettenspülung 
oder die Waschmaschine interessant. Stattet man eine Zisterne 

oder einen Erdspeicher mit einem entsprechenden Regenwasser-
filter aus, wird eine optimale Wasserqualität erzielt, sodass der 
Wasserverbrauch um etwa die Hälfte gesenkt werden kann. Für 
ökologisch denkende Hausbesitzer ist die Aufbereitung des Dach-
ablaufwassers zu Trinkwasser zum Beispiel mit einer Aqualoop 
Wasseraufbereitungstechnologie eine geniale Lösung in Richtung 
Unabhängigkeit vom Wasserversorger. Das Regenwasser wird 
dabei in mehreren Reinigungsstufen aufbereitet wobei Schmutz, 
Bakterien und Viren ohne chemische Zusätze zuverlässig zurück-
gehalten werden. Der Clou hierbei ist, dass eine solche Anlage in 
fast jedem Haus nachgerüstet werden kann. spp-o/intewa.com

Immobilienkaufmann 
Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858
Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die 
    beste Werbung

Hausverkauf in Eggesin

Top Makler...zu jeder Zeit abrufbar, sehr kompetent in 

seiner Zunft, der Ralf versteht sein Handwerk. BePe 

- Immobilien können wir mit besten gewissen weiter-

empfehlen. Danke für alles, immer wieder gerne.

 Fam. Zielke

BAUEN &
WOHNEN

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT PASEWALK eG
Grünstraße 7 • 17309 Pasewalk • Tel.: 03973/20880

www.wbg-pasewalk.de

Ihr Vermieter seit 1954

Wohnen  -  Leben Wohnen  -  Leben 
WohlfühlenWohlfühlen

Wir bieten:
•  bezugsfertige  

Wohnungen zu  
fairen Preisen

• Serviceleistungen

Nutzen Sie Ihre Vorteile in 
unserer Genossenschaft!

WIR KENNEN DEN WERT

IHRES HAUSES

Jetzt Immobilie bewerten lassen!

03834-4398822
dr-lehner-immobilien.de

Sebastian Copius

IMMOBILIENBERATER

& Beate Wagner

IHRE EIGENEN 4-WÄNDE
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LESEN

„Plattdütsch gistern un hütt“ mit Doris Meinke

(PN/EP). Am 28.09.2023 trafen sich Lieb-
haber der plattdeutschen Sprache in der 
Stadtbibliothek Pasewalk. Initiiert hat die 
Veranstaltung Dr. Karola Stark vom Hei-
matverband Mecklenburg-Vorpommern. 
Bis in die 60er Jahre war es selbstver-
ständlich, Plattdeutsch zu sprechen. Lei-
der verschwand nach und nach die Spra-
che aus dem Alltag. Der Heimatverband 
hat sich mit vielen Projekten und Initiativen 
ihrem Erhalt verschrieben. Doris Meinke, 
die Plattdeutsch-Beauftragte der Stadt 
Prenzlau und Autorin, las Texte altbekann-
ter plattdeutscher Autoren, wie Max Lin-
tow und Erna Taege-Röhnisch, aber auch 
neue Texte, z. B. der aus dem Fernsehen 
bekannten Künstlerin Ina Müller, sowie 
auch ihre eigenen. Die Liebe zur plattdeut-
schen Sprache entwickelte sie bereits in 
ihrer Kindheit. Mit der lustigen Geschichte 
„Betty Yogahit Zalando“ bewies sie, dass 
Plattdeutsch eine lebendige Sprache ist, 
mit der man auch aktuelle, moderne In-
halte ausdrücken kann. Die Anwesenden 
waren sich einig, dass es schön wäre, sich 
öfter zu treff en, um „plattdütsch to schna-
cken“. Die nächste Gelegenheit dazu gibt 
es in der „Wiehnachtstiet“. Fotos: Stadt



PASEWALKER NACHRICHTEN - 30 -                                            Nr. 10/2023

ORDNUNG/SICHERHEIT/FEUERWEHR/THW

Fahrzeugübergabe und der „Tag der off enen Tür“ bei der Freiwilligen Feuerwehr Pasewalk

(PN/PM). Pünktlich um 13:00 Uhr am 
16.09.2023 begrüßte der Wehrführer, 
Marco Freuer, die anwesenden Kamera-
dinnen und Kameraden, die Bürgerinnen 
und Bürger sowie viele geladenen Gäste.
In seiner Rede wurde verdeutlicht, warum 
es zu der Ersatzbeschaff ung kam. Nicht 
nur das Baujahr 1995 und die zuneh-
menden Reparaturkosten, sondern auch 
die höchstmögliche Sicherheit für unsere 
Einsatzkräfte führten zu dem Entschluss, 
das Projekt „zukunftsfähige Freiwillige 
Feuerwehr Pasewalk“ weiter umzuset-
zen. Im Rathaus der Stadt sowie in den 
politischen Gremien wurde das Projekt 
zukunftsfähige Freiwillige Feuerwehr Pa-
sewalk erkannt und die nötigen fi nanziel-
len Mittel geplant und später bereitgestellt. 
Anschließend folgte der übliche Werde-
gang einer Fördermittelantragsstellung. 
Unser guter Draht nach Schwerin erkann-
te ebenfalls die Notwendigkeit der Ersatz-
beschaff ung. Im Januar 2021 kam dann 
der ersehnte Fördermittelbescheid und 
die Ausschreibung konnte starten. Im Ok-
tober 2021 wurde es dann ernst und das 
Kick-OFF-Gespräch wurde beim Aufbau-
hersteller Magirus in Ulm durchgeführt. 
Zu diesem Zeitpunkt wurden noch ca. 
14 Monate Lieferzeit zugesichert. Nach 
nunmehr 21 Monaten Bauzeit konnte das 
neue TLF 4000 am 05.07.2023 (Bericht 
PN Juli 2023) von Ulm nach Pasewalk 
überführt werden. Nun gut 2 Monate nach 
der Abholung und etlichen Einweisungs-
stunden ist die Indienststellung des TLF 
4000 nur noch Formsache. Marco Freuer 
bedankte sich im Namen der Wehr für die 
Unterstützung aller, die die Wehr in die-
sem beschriebenen Zeitraum aktiv und 
passiv unterstützt haben. In den anschlie-
ßenden Redebeiträgen wurde durch die 
anwesenden Gäste die Notwendigkeit der 
Technik und der Stellenwert unserer Wehr 
beschrieben. Weiterhin erfolgte dann die 
symbolische Schlüsselübergabe an unse-
ren Hauptmaschinisten Philip Timm. Der 
Tag der off enen Tür fand somit einen op-
timalen Startschuss. Rund um unser Ge-
rätehaus konnten sich unsere Gäste über 
unser Leistungsspektrum informieren. Bei 
bestem Wetter fanden interessante Ge-
spräche statt.

Fotos: Feuerwehr
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Verbrennen von Gartenabfällen im Landkreis 
Vorpommern-Greifswald grundsätzlich verboten

(PN/Landkreis Vorpommern-Greifs-
wald). So wie in jedem Jahr weist der 
Landkreis auch diesmal darauf hin, dass 
das Verbrennen von Gartenabfällen im 
Landkreis Vorpommern-Greifswald grund-
sätzlich verboten ist. Schließlich stellt die 
Verbrennung in aller Regel eine unzuläs-
sige Form der Abfallbehandlung dar. Das 
gilt auch für die Verbrennung von Brettern, 
Bohlen, Balken und sonstigen Holzpro-
dukten. Diese unterliegen unabhängig 
vom Anstrich oder Schadstoff gehalt der 
Altholzverordnung und dem generellen 
Verbot von Abfallverbrennungen. Ledig-
lich Garten- und Küchenabfälle darf der 
Grundstücksbesitzer auf dem eigenen 
Grundstück verwerten.
Diese Ausnahme von der grundsätzlichen 
Überlassungspfl icht ist in der Pfl anzenab-
falllandesverordnung (Pfl anzAbfLVO) aus 
dem Jahr 2001 festgelegt. Darin wird in § 
1 geregelt, dass pfl anzliche Abfälle, die auf 
bewachsenen Flächen anfallen, auf dem 

Grundstück durch Verrotten, insbesonde-
re durch Liegenlassen, Einbringen in den 
Boden oder Kompostieren entsorgt wer-
den dürfen. Für Gartenabfälle, die nicht 
verwertet werden können, bleibt nur die 
Übergabe und anschließende Behandlung 
der Gartenabfälle in einer Kompostieran-
lage bzw. die Abgabe beim Wertstoff hof.
Dennoch sei auf die absolut eingeschränk-
te Möglichkeit der Verbrennung von Pfl an-
zenabfällen in den Monaten Oktober und 
März hingewiesen: Der § 2 sieht eine 
Ausnahme von der Regel vor, wenn eine 
Entsorgung nach § 1 Abs. 1 und 4 oder 
eine Nutzung der von den öff entlich-recht-
lichen Entsorgungsträgern durch Satzung 
anzubietenden Entsorgungssysteme nicht 
möglich oder nicht zumutbar ist. Unzuläs-
sig ist daher die Verbrennung auf Garten-
grundstücken, die groß genug sind, um 
kompostieren zu können. Ferner darf nicht 
verbrannt werden, wenn ein Wertstoff hof 
angefahren werden kann.

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt besteht 
im Landkreis ein fl ächendeckendes Netz 
von Wertstoff höfen, auf dem die Bürger 
einen Kubikmeter Pfl anzenabfälle pro Tag 
gemäß den jeweiligen Öff nungszeiten 
kostenfrei anliefern können (weiterführen-
de Informationen unter http://www.vevg-
karlsburg.de/). Bürgerinnen und Bürgern 
wird so ein praktikabler Weg zur Übergabe 
derjenigen Gartenabfälle angeboten. Da-
mit fehlt im Regelfall mindestens eine der 
beiden Voraussetzungen aus dem § 2 der 
Pfl anzAbfLVO. Zur Beachtung: Jegliches 
off ene Feuer unterliegt dem Brandschutz. 
Die Regelungen der jeweiligen Gemein-
den sind unbedingt zu beachten. Das of-
fene Feuer ist vorher rechtzeitig bei der 
Gemeinde und der Feuerwehr anzumel-
den. Auch wenn bei trockenem Kaminholz 
nahezu kein Rauch entsteht, sollte geprüft 
werden, ob andere Personen durch ent-
stehenden Rauch nicht belästigt werden 
könnten.

FIRMENJUBILÄEN/NEUERÖFFNUNGEN

Firmenjubiläen

Neueröff nung „Red Chillis“ 
(PN/CG). Bereits vor einigen Monaten eröff nete das indische Restau-
rant „Red Chillis“ am Luisenplatz 2-4 in Pasewalk. Seitdem können 
Gäste hier authentische indische Küche genießen. Bürgermeister 
Danny Rodewald wünschte nachträglich zur Eröff nung viel Erfolg und 
gutes Gelingen. 

Fotos: Stadt Pasewalk, fotolia

CITYMANAGEMENT/WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Pasewalk soll noch lebenswerter werden

(PN/CG). „Wie verbunden fühlen Sie sich 
mit Pasewalk und wie wichtig ist Ihnen eh-
renamtliches Engagement?“ – Um diese 
und viele weitere Fragen ging es am 21. 
September 2023 bei der dritten Ideen-
werkstatt. Diesmal luden die Organisato-
ren (Demokratie leben!, die LAG Stettiner 
Haff , das Regionalzentrum für demokrati-
sche Kultur sowie die Stadt Pasewalk) in 
die Räumlichkeiten der Freiwilligen Feuer-
wehr Pasewalk ein und das nicht zufällig, 

denn es ging darum, wie wichtig Vereine 
und ehrenamtliches Engagement für un-
ser aller Leben sind. Zunächst eröff nete 
der Bürgermeister, Danny Rodewald, die 
Ideenwerkstatt mit einer Rückschau auf 
die beiden vergangenen Workshops und 
die Projekte, die bisher bereits umge-
setzt werden konnten, wie zum Beispiel 
ein Open-Air-Kino, ein Fahrradverleih, 
Tanzveranstaltungen für ältere Menschen 
und noch einiges mehr. Danach ergriff en 

Marco Freuer, Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr und seine Tochter Emy Freu-
er als Beispiel für den Vereinsnachwuchs 
das Wort. Sie zeigten auf, welche vielfälti-
gen Aufgaben die Feuerwehr zu bewälti-
gen hat und was es bedeutet, auch in sei-
ner Freizeit einsatzbereit zu sein. Die rund 
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer teilten 
sich im Anschluss auf drei fi ktive Vereine 
auf. Im Innenstadtverein, im Kulturhaus-
verein sowie im Jugendverein wurden 
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dann zahlreiche Ideen gesammelt, wie die 
Stadt Pasewalk noch lebenswerter gestal-
tet werden kann. Während im Kulturhaus-
verein Ideen für einen zentralen Kulturort 
für alle Generationen entstanden, wurde 
im Jugendverein über die Möglichkeit von 
Treffpunkten für die Jugend in Pasewalk 
gesprochen. Im Innenstadtverein gab es 
mehrere Ideen, wie die Aufenthaltsqualität 
noch besser werden kann, damit sich die 
Pasewalker wohlfühlen. Wer weiter an den 
Ideen arbeiten oder sich in bestehenden 
Projekten einbringen möchte, kann sich 
an Citymanagerin Claudia Große wenden 
oder zum wöchentlichen Ideenstammtisch 
ins Café Luna gehen. Dieser findet immer 
donnerstags um 17:00 Uhr statt. Auch 
der Termin für die nächste Ideenwerkstatt 
steht schon fest – am 22. Februar 2024, 
um 16:00 Uhr laden die Akteure wieder 
zum Austausch ein. Alle Interessierten 

Johannes Drews, Regionalmanager der LAG Stettiner Haff, moderierte die Werkstatt und präsentierte die Ideen 

des fiktiven Kulturhaus-Vereins. Foto: Stadt Pasewalk

sind herzlich eingeladen. Die Anmeldung erfolgt bei Claudia Große unter 03973 251–
105 oder claudia.grosse@pasewalk.de. 

Letztes Unternehmerfrühstück 2023 am 7. Dezember

(PN/CG). Am 7. Dezember um 08:00 Uhr 
findet das letzte Unternehmerfrühstück 
des Jahres im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Unternehmerinnen und 
Unternehmer der Stadt Pasewalk sind 
herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 
Es wird insbesondere um geplante Ver-
anstaltungen des nächsten Jahres sowie 
weitere laufende Projekte gehen. Aus or-
ganisatorischen Gründen wird um Anmel-
dung gebeten bis zum 30. November bei 
Claudia Große 03973251–105 oder clau-
dia.grosse@pasewalk.de. Foto: Stadt 

Stadtmaskottchen Kieki verschönert als Dekostuhl die Stadt

(PN/CG). Einheitliche Dekostühle vor den 
Geschäften in der Innenstadt – dies war 
eine Idee aus dem ersten Bürgerworkshop 
im Oktober 2022. Mithilfe von anteiligen 
Fördermitteln aus dem Vorpommernfonds 
konnte diese Idee nun umgesetzt werden. 
Schon bald werden die ersten Dekostüh-
le in der Stadt aufgestellt, ganz individuell 
dekoriert, um so das Stadtbild zu verschö-
nern. Geschäftsinhaber oder Unterneh-
mer, die einen Stuhl vor ihrem Laden auf-
stellen möchten, wenden sich bitte an 
Claudia Große unter 03973251–105 oder 
claudia.grosse@pasewalk.de.

Bild:

Das Stadtmaskottchen Kieki ist dem Turm „Kiek in de 

Mark“ nachempfunden und soll als Dekostuhl schon 

bald auch im Stadtbild zu sehen sein. 

„Finnland“, mit Lappland, Helsinki 
und Karelien, Europas 

einsame Spitze!
03.11.2023|19:00 Uhr|Historisches U
Der studierte Opern- und Chanson-
sänger Thomas W. Mücke und seine 
Frau Nina stellen mit ihren in brillan-
tester 6 x 6 Bildqualität (analog!) und 
einzigartiger Synthese von Wort, Ge-
sang und Musik inszenierten Mittel-
format-Multimediashows seit über 30 
Jahren deutschlandweit eine Instituti-
on dar.
Die 5,5 Millionen Finnen haben 77 
Milliarden Bäume, 187.888 Seen, 
264.000 Elche und einen Weihnachts-
mann.
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ALT & JUNG

Seniorenstadtrundfahrt

(PN/DS). Auch in diesem Jahr war die 
Möglichkeit, bei einer Stadtrundfahrt Neu-
es aus Pasewalk direkt vom Bürgermeister 
zu erfahren, sehr willkommen. Alle drei an-
gebotenen Termine waren binnen kurzer 
Zeit ausgebucht. „Wir hätten sogar noch 
eine vierte Fahrt durchführen können, so 
groß war das Interesse in diesem Jahr“, 
freut sich Rathaus-Mitarbeiterin Gudrun 
Baganz über die Resonanz der Aktion.
Bürgermeister Danny Rodewald und 
Stadtpräsident Ralf Schwarz begrüßten im 
Bus die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Treff punkt der Touren war auf dem Markt-
platz. Die Fahrt startete in diesem Jahr 
über die Prenzlauer Straße Richtung Gro-
ße Kirchenstraße und weiter bis zur Bau-
straße. Bürgermeister Danny Rodewald 
gab bereits einen Einblick auf die Planun-
gen für den Weihnachtsmarkt in diesem 
Jahr. Es sollen wie bisher auf dem Markt 
die Fahrgeschäfte und Angebote für jun-
ge Leute ihren Platz fi nden. Rund um die 
Kirche St. Marien ist geplant, Stände mit 
traditionellen weihnachtlichen Angeboten 
zu platzieren. Die Vorbereitungen laufen. 
Die Fahrt führte weiter über die Feldstraße 
in Richtung Oststadt. In der Feldstraße er-
läuterte Danny Rodewald das gelungene 
Garagenprojekt, bei dem Jugendliche die 
Wände der einst grauen Garagenwände 
individuell gestalteten. Für das Projekt 
waren Mittel von der Koordinierungs- und 
Fachstelle Partnerschaften für Demokratie 
„Demokratie leben“ zur Verfügung gestellt 
worden. Danny Rodewald erläuterte den 
Stand beim Bau der Schulmensa und wie 
sich dieser Stadtteil, in dem immerhin ein 
Drittel der Pasewalkerinnen und Pasewal-
ker wohnen, weiterentwickeln wird. Der-
zeit ist der Neubau der Mensa leicht im 
Verzug. Bürgermeister Rodewald begrün-
dete diesen Fakt damit, dass nicht für alle 
europaweit ausgeschriebenen Arbeiten 
Angebote vorlagen. 
Das Unternehmen TOPREGAL, das im 
vergangenen Jahr Neueröff nung in Pase-
walk feierte, hält weiter an seinem Vorha-
ben fest, hier ca. 100 Wohnungen für die 
Mitarbeiter zu bauen. „Ein Bauantrag liegt 
bereits vor“, so der Bürgermeister. Stadt-
präsident und Schulleiter der Grundschule 
„Ueckertal“, Ralf Schwarz, ging außer-
dem auf die umfangreichen Sanierungs-
arbeiten in der Grundschule in der Pes-
talozzistraße ein. Die Schule wird in eine 
Grundschule mit spezifi scher Kompetenz 
ausgebaut. Der Schulleiter konnte berich-

Marie Schröder und Christoph Benz tanzten u. a. einen Jive. Fotos: D. Schmidt

Adele Stüwert und Max Schwarz beim langsamen 

Walzer.

Bürgermeister Danny Rodewald und Stadtpräsi-

dent Ralf Schwarz beantworteten gern Fragen der 

Teilnehmer*innen.

Bei herrlichem Sonnenschein trafen sich die Teilnehmer*innen auf dem Pasewalker Marktplatz.

ten, dass im Alltag der Schüler 13 digitale Tafeln eingesetzt werden und die gute alte 
Kreide längst der Vergangenheit angehört. 
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Auf der Fahrt Richtung Industriepark er-
läuterten Bürgermeister und Stadtprä-
sident den Senior*innen u. a. die Kos-
tenstruktur für die Institutionen, wie das 
beliebte Lindenbad, die Bibliothek und das 
Museum. In Höhe der Steganlage und der 
alten Flockenfabrik an der Uecker konnten 
die Teilnehmer der Stadtrundfahrt erfah-
ren, warum die Stadt an beiden Vorhaben 
festhielt und welche Bedeutung sie für die 
weitere Entwicklung des Tourismus in der 
Stadt Pasewalk haben. Für die Erneue-
rung der Stützwand und den Neubau der 
Steganlage waren in den Jahren 2021 und 
2022 1,1 Millionen Euro investiert worden. 
Im Industriepark angekommen, konnte der 
Bürgermeister berichten, dass es hier wei-
terhin Anfragen für den Erwerb von Flä-
chen gibt und das Areal erweitert werden 
kann. Im ersten Bauabschnitt wurden ca. 
22 Millionen Euro investiert, wovon 90 % 
gefördert wurden.
Sehr zur Freude der Senior*innen konn-
ten sie an einer Führung durch das Un-
ternehmen Birkenstock teilnehmen. Sie 
durften in der gerade eingerichteten Kan-

tine Platz nehmen und Produktionsleiter 
Torsten Günther nahm sich Zeit und be-
antwortete gern die Fragen der Teilneh-
mer an der Seniorenstadtrundfahrt. Im An-
schluss konnten sie sich von der gerade 
angelaufenen Produktion überzeugen und 
den Mitarbeiter*innen über die Schulter 
schauen. Torsten Günther erläuterte die 
einzelnen Produktionsschritte, die für die 
Herstellung der beliebten Pantoffel und 
Schuhe notwendig sind. In der Logistik-
abteilung staunten die Besucher über die 
führungslosen Transporter, die sich mittels 
spezieller Rollen im Boden orientieren. 
Stadtpräsident Ralf Schwarz bedankte 
sich im Namen der Teilnehmer bei Tors-
ten Günther für seine Ausführungen. „Es 
war sehr informativ“, brachte Ralf Schwarz 
die neu gewonnenen Eindrücke auf den 
Punkt. 
Traditionell klingen die Seniorenstadt-
rundfahrten mit einer Kaffeetafel im His-
torischen U und einem kleinen Programm 
aus. So war es auch wieder am 19. Sep-
tember 2023. Die Mitarbeiterinnen des Ar-
beitslosenverbandes hatten alles liebevoll 

eingedeckt und der Duft von frisch geba-
ckenem Kuchen und frischem Kaffee er-
füllte den Raum. Für die kulturelle Umrah-
mung sorgten in diesem Jahr zwei Paare 
des TSV Rot Gold Torgelow 1990. Adele 
Stüwert und Max Schwarz hatten gerade 
bei den Landesmeisterschaften in der C-
Klasse den 3. Platz belegt. Marie Schrö-
der und Christoph Benz konnten sich über 
die Meisterschaft in der D-Klasse freuen. 
Sie präsentierten an diesem Nachmittag 
Standardtänze wie den Langsamen Wal-
zer, Tango, Slow Fox und Quickstep. Für 
den zweiten Teil der Darbietung, die la-
teinamerikanischen Tänze Cha-Cha-Cha, 
Rumba und Jive ging es noch einmal in 
die Garderobe. Die Nachwuchstänzer ern-
teten viel Beifall für das gezeigte Können. 
Sichtlich zufrieden mit dem Verlauf 
des Nachmittags, machten sich die 
Senior*innen auf den Heimweg. Für viele 
von ihnen stand bereits fest, dass sie es 
sich auch im kommenden Jahr nicht neh-
men lassen, dieses besondere Angebot 
des Pasewalker Rathauses zu nutzen.

Indianer im Historischen U

(PN/DS). Anlässlich des Weltkindertages 
am 20. September 2023 verwandelte sich 
die Bühne des Historischen U in eine Prä-
rie mit Tipi, Pferden und Friedenspfeife. 
Lilly Wünschebaum hatte ein abwechs-
lungsreiches Mitmach-Programm für die 
224 Kita-Kinder der Stadt Pasewalk vor-
bereitet. Sie begrüßten mit lautem Klat-
schen Bürgermeister Danny Rodewald, 
der es sich nicht nehmen ließ, den Kleinen 
einen schönen Kindertag und viel Spaß 
bei dem Programm zu wünschen. Sei-
ne Anfänge hat der Weltkindertag in den 
1950er Jahren. 
„Wir spielen heute Indianer“, so eröffnete 
Lilly Wünschebaum das Programm. Kin-
der und Erzieher*innen hatten diverse Auf-
gaben zu erledigen und meisterten diese 
mit Bravour und viel Spaß. Die Aufgaben 
spiegelten das Leben der Indianer wider. 
So musste am Fluss Wäsche gewaschen 
und Frösche gefangen werden. Die Kinder 
lernten, welche Obst- und Gemüsesorten 
die Indianer anpflanzten, um sich zu er-
nähren. Sie erfuhren, dass der uns zu Hal-
loween dienende Kürbis bereits bei den 
Indianern auf dem Speiseplan stand und 
dass damals in der Prärie bereits Baum-
wolle angebaut wurde. Selbstverständlich 
wurde auch die Friedenspfeife geraucht, 
wie man es aus den beliebten Indianerfil-
men kennt. Gut gelaunt und sichtlich zu-
frieden traten die Kleinen ihren Heimweg 

Bürgermeister Danny Rodewald begrüßte die Kinder und ihre Erzieher*innen herzlich im Historischen U. Fotos: 

D. Schmidt

zur Kita an und hatten ihren Familien am 
Abend zu Hause viel zu erzählen. 
Anliegen des Weltkindertages ist es, be-
sonders an diesem Tag auf die Rechte von 
Kindern aufmerksam zu machen. Auf der 
Vollversammlung der Vereinten Nationen 
am 21. September 1954 wurde UNICEF 
beauftragt, einen weltweiten Kindertag 
einzurichten. Man folgte der Empfehlung, 
diesen am 20. September zu begehen, 
was auch im Westlichen des damals ge-
teilten Deutschlands so gehandhabt wur-
de. Im Osten wurde hingegen, wie in den 
anderen sozialistischen Ländern, der 1. 
Juni als internationaler Kindertag gefeiert. 

Nach der Wiedervereinigung 1990 wird in 
den ostdeutschen Bundesländern dieser 
Tag weiterhin begangen und in einigen 
Regionen zusätzlich der Weltkindertag am 
20. September.

Foto: Stadt Pasewalk
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Die Erzieher*innen unterstützten Lilly Wünschebaum bei der Durchführung der ein-

zelnen Programmpunkte.

Die Kinder hielt es nicht auf ihren Plätzen. 

21. Beachvolleyballturnier im Lindenbad Pasewalk

(PN/SR). Am 16.09.2023 fand zum 21. Mal unser beliebtes Be-
achvolleyballturnier statt. Sechs Mannschaften waren zu Gast. 
Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite. Die Zuschauer 
sahen schöne und spannende Spiele. Nach 15 Spielen stand der 
Sieger fest. Die Mannschaft mit dem ungewöhnlichen Namen 
„Sauf Sport-Balance“ gewannen alle Spiele. Zweiter wurde SV 
Medizin Pasewalk, dritter das Lindenbadteam. Zwischen Platz 
vier bis sechs entschieden letztendlich die kleinen Punkte. Alle 
Mannschaften hatten viel Spaß. Ein Dank geht an die Mitarbeiter 
des Lindenbadteams der Stadt Pasewalk für die gute Platzvor-
bereitung und die Versorgung. Foto: Stadt Pasewalk
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VEREINE

Sponsorenschießen der Schützengilde

(PN/DD). Am 16.09.23 war es wieder so 
weit. Die Pasewalker Schützengilde hatte 
ihr jährliches Dankeschön an die Spon-
soren vorbereitet. Wie jeder Sportverein 
benötigt auch unser Hobby eine gewis-
se fi nanzielle Rückendeckung. Und jede 
Firma, jede Privatperson oder sonstige 
Institution, welche unseren Verein unter-
stützt, laden wir zu einem gemeinsamen 
sportlichen Wettkampf ein. Unter Aufsicht 
und Anleitung des fachkundigen Perso-
nals, darf sich jeder an den verschiedenen 
Sportwaff en in ausgewählten Disziplinen 
des Deutsches Schützenbundes versu-
chen.
Egal, ob Treff er in der 10 oder „Fahrkar-
te“, die Sache machte allen Spaß. Viele 
Firmen kommen seit Jahren, was uns na-
türlich am meisten freut, denn Sponsoring 
lebt auch von langfristigem Engagement 
und der Frage: „Was machen die da ei-
gentlich mit unserem Geld?“
Auch das ist ein Aspekt der jährlichen Ein-
ladung, das Sichtbarmachen der Inves-
titionen. Im Anschluss an das sportliche 
Ereignis wurde bei dem gemeinsamen 
Imbiss auch das Finanzielle besprochen. 
Insgesamt konnten 800,00 € an Geldern 
bereitgestellt werden. Wir bedanken uns 

Eine Vertreterin eines Sponsors und Erich Gerede von der Pasewalker Schützenglide, welcher stellvertretend 

den Scheck entgegennahm. Foto: Verein

bei allen Sponsoren. Egal wie groß oder 
klein der Beitrag auch war, uns hilft jeder 
Euro. Auch 2024 wird es wieder ein Spon-
sorenschießen mit Rahmenprogramm 
geben. Wer als Firma also einen etwas 
anderen gemeinsamen Tag plant, bei dem 
auch etwas mehr „Dampf“ sein darf, der 
sei schon mal herzlich eingeladen.

Kontakt: 
E-Mail: PasewalkerSG1477@gmx.de,
Instagram: @pasewalkersg1477 

Termine der Schützengilde 2023

24.11.2023, 08:00 Uhr – Arbeitseinsatz 
auf dem Vereinsgelände
25.11.2023, 08:00 Uhr – Eulenschießen, 
Wanderpokal auf dem Vereinsgelände
02.12.2023, 08:00 Uhr – Gänseschießen, 
Vereinsgelände
02.12.2023, 14:00 Uhr – 30-jähriges Jubi-
läum, Villa Knobelsdorff 
06.01.2024, 08:00 Uhr – Neujahrsschie-
ßen, Vereinsgelände

Ehrenamtspreise vergeben: Landrat Michael Sack würdigt ehrenamtliches Engagement 

(PNLandkreis Vorpommern-Greifs-
wald). Die diesjährigen Ehrenamtspreise 
des Landkreises Vorpommern-Greifswald 
wurden am 19.09.2023 in Eggesin verlie-
hen. In den Kategorien Bildung, Soziales/
Gesundheit, Kultur/Kunst, Sport, Wirt-
schaft/Politik, Unternehmen und Feuer-
wehr/Bevölkerungsschutz/Katastrophen-
schutz wurde sieben Mal herausragendes 
ehrenamtliches Engagement aus dem ge-
samten Kreisgebiet ausgezeichnet. Darü-
ber hinaus wurden 33 weitere Bürgerinnen 
und Bürger bzw. Vereine und Institutionen 
während der Festveranstaltung im „be free 
Sportcenter“ Eggesin für ihr gesellschaftli-
ches Engagement geehrt. Außerdem wur-
de ein Sonderpreis vergeben. Es war die 
elfte Ehrenamtspreisverleihung im Land-
kreis Vorpommern-Greifswald.
„Unsere ehrenamtlich Aktiven bereichern 
mit ihrem vielfältigen Engagement das 
Leben in unserer Region. Sie leisten da-
mit einen unverzichtbaren Beitrag für den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt. Dafür 
danke ich im Namen des Landkreises 

sehr herzlich“, betont Landrat Michael 
Sack, der die ehrenamtlich Engagierten 
gemeinsam mit Kreistagspräsidentin San-
dra Nachtweih würdigte. „Die ehrenamt-
liche Tätigkeit der Ausgezeichneten um-
fasst vielfältige Lebensbereiche und wird 
in allen Regionen des Landkreises täglich 
gelebt“. 
Die Auszeichnung ging auch an zwei Pa-
sewalkerinnen:
Zu den von der Jury ausgewählten Preis-
trägern im Bereich Bildung gehört Elke 
Ernst. Sie engagiert sich in der Verkehrs-
wacht Uecker-Randow e. V. und kümmert 
sich um die Verkehrserziehung der Jüngs-
ten. Mit ihrem Team sorgt sie dafür, dass 
Jugendliche und junge Erwachsene gut 
auf verschiedene Situationen im Straßen-
verkehr vorbereitet werden und dass Seni-
oren sicher mobil sein können.

Gertrud Ohse ist Vorsitzende der Kir-
chenmusik Pasewalk e. V. und wurde in 
der Kategorie Kultur/Kunst ausgezeichnet. 
Sie hat sich der Stärkung der musisch-äs-

thetischen Bildung und der Teilhabe aller 
Altersklassen am kulturellen Leben in der 
Region verschrieben. Sie organisiert ver-
schiedene Veranstaltungen und Konzerte 
und fördert ebenso die deutsch-polnische 
kulturelle und musikalische Zusammenar-
beit. Herzlichen Glückwunsch!

Schülerworkshop in der Nikolaikirche 2022, ehren-

amtliches Engagement im Bereich musischer Bildung 

von Kindern und Jugendlichen, dem hat sich Gertrud 
Ohse verschrieben. Foto: ZVG
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Nachwuchs gesucht

(PN/PM). Du hast Spaß, dich zu bewegen, 
bist sportlich aktiv und hast Lust, eine neue 
Sportart auszuprobieren? Dann komm 
doch einfach zum Schnuppertraining beim 
Handball vorbei. Gern kannst du auch erst 
einmal zuschauen und deine Fragen los-
werden. Die Jahrgänge 2016/2017 trainie-
ren immer montags von 15:00 – 16:30 Uhr 
und freitags von 15:00 – 16:00 Uhr in der 
Uecker-Sporthalle in Pasewalk. Alles, was 
du brauchst, sind Sportsachen und Freu-
de, dich mit dem Ball zu bewegen.
WIR FREUEN UNS AUF DICH – BIS 
BALD! Verantwortliche: 
Antje Hübener & Jana Rohde
Foto: Verein

Informationsveranstaltung für gemeinnützige Vereine und Verbände

(PN/GB). Die Stadt Pasewalk führte am 
Donnerstag, dem 14.09.2023, um 18:00 
Uhr, im Kulturforum „Historisches U“ die 
jährliche Informationsveranstaltung für 
die gemeinnützigen Vereine und Verbän-
de der Stadt Pasewalk und des Amtes 
Uecker-Randow-Tal durch. Gäste dieser 
Veranstaltung waren Vertreter der Deut-
schen Stiftung für Engagement und Eh-
renamt. Diese Stiftung ist eine Stiftung des 
öff entlichen Rechts des Bundes mit Sitz in 
Neustrelitz, die am 26. März 2020 gegrün-
det wurde. Die Stiftung verfolgt das Ziel, 
Ehrenamt und bürgerschaftliches Enga-
gement in Deutschland zu stärken und zu 
fördern. Kerstin Kwiatkowski, Mitarbeiterin 
der Stiftung im Bereich Fördermittelma-
nagement, vermittelte in einer Präsenta-
tion mehrere Programme der Stiftung zur 
Förderung von Projekten und Vorhaben, 
wie u. a. das Mikroförderprogramm: „Eh-
renamt gewinnen, Engagement binden, 
Zivilgesellschaft stärken“, „100 x Digital“ 
und bereits erfolgreich abgeschlossene 
Förderprogramme. Interessierte Verei-

ne, Verbände und Initiativen können die-
se Präsentation bei der Stadt Pasewalk, 
Hauptamt/Kultur, gerne anfordern. Über 
die einzelnen aktuellen Förderprogramme 
können Sie sich im DSEE Förderportal 
oder per E-Mail hallo@d-s-e-e.de, infor-
mieren.
In Durchführung der Veranstaltung wurde 
des Weiteren über die Projektumsetzung 

„UeckerSommer“ 2022/2023 berichtet, so-
wie über geplante Veranstaltungstermine 
im 4. Quartal 2023 und im Jahr 2024.
Mit weiteren Informationen des Bürger-
meisters der Stadt Pasewalk, Danny 
Rodewald, zur Vereinsarbeit und Ver-
einsförderung, fand die Informationsver-
anstaltung ihren Abschluss.
Foto: Stadt Pasewalk

Der große Hopsini – Die Kinder-
Zaubershow mit Clown Hops und Hopsi
25.11.2023|15:30 Uhr|Historisches U
In diesem Programm geschehen erstaunliche Dinge: Gegenstän-
de erscheinen und verschwinden, Gedanken werden gelesen und 
in der Zauberkiste quakt es. Werden dem großen Hopsini seine 
Zauberkunststücke gelingen oder benötigt er die Hilfe der kleinen 
Zauberer im Publikum? Erlebt ein zauberhaftes und mitreißendes 
Bühnenprogramm für die ganze Familie! 

Ideal für Familien mit Kindern von 3 bis 11 Jahren! 
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BUNDESWEHR

Feierliches Gelöbnis in Pasewalk

(PN/DS). Dort, wo die Fußballer des PFV 
um Punkte in der Landesklasse kämpfen, 
legten am 14.09.2023 144 Rekrutinnen 
und Rekruten feierlich ihr Gelöbnis ab. 
Sie verrichten ihren Dienst im Panzergre-
nadierbataillon 411 in Viereck, der Paten-
einheit der Stadt Pasewalk, im Panzergre-
nadierbataillon 803 in Havelberg, in der 
Marinetechnikschule Parow bei Stralsund 
und beim Versorgungsbataillon 142 in Ha-
genow bei Schwerin. Zu den geladenen 
Gästen der Veranstaltung gehörten auch 
Stadtpräsident Ralf Schwarz, Bürger-
meister Danny Rodewald und sein erster 
Stellvertreter und Bauamtsleiter Marko 
Schmidt. Den feierlichen Augenblick der 
Vereidigung wollten viele ihrer Angehö-
rigen und Freunde miterleben, die daher 
teilweise Hunderte von Kilometern auf 
sich genommen hatten. Den jeweils am 
weitesten angereisten Müttern der Solda-
tinnen und Soldaten der vier anwesenden 
Einheiten überreichte später im Festzelt 
Oberstleutnant Tobias Tiedau einen Blu-
menstrauß. 
Oberstleutnant Tobias Tiedau lobte die 
Rekrutinnen und Rekruten für ihre Ent-
scheidung, Deutschland zu dienen. „Sie 
können schon jetzt stolz auf sich sein, 
denn in der Gesellschaft sind nur die We-
nigsten bereit, sich unterzuordnen und 
sich für andere einzusetzen“, so der Kom-
mandeur des Panzergrenadierbataillons 
411, Tobias Tiedau. Er ermahnte die Ange-
tretenen mit den Worten „Dieses Gelöbnis 
ist kein Lippenbekenntnis. Sie verpfl ichten 
sich, dem Land und dem Volk zu dienen 
und im Ernstfall für Leben und Frieden zu 
kämpfen.“ 
Gleichzeitig lobte er die Entscheidung aus 
freien Stücken: „Sie würden angesichts 
der aktuellen Bedrohung der internationa-
len Staatengemeinschaft nicht zögern, zu 
den Waff en zu greifen, um uns zu beschüt-
zen, und zwar freiwillig“. Er wünschte den 
jungen Männern und Frauen geistige Klar-
heit, Ausdauer, Mut, Zuversicht und das 
Glück des Tüchtigen. „Der wahre Kampf 
fi ndet im Kopf statt. Wichtig ist nicht, was 
andere über Sie sagen, sondern was Sie 
über sich selbst sagen. Gott schütze Sie“. 
Die Rekrutensprecher ließen die ersten 
Wochen ihrer Ausbildung Revue passie-
ren. „Für Sie leisten wir unseren Eid und 
werden für Recht und Freiheit notfalls mit 
dem eigenen Leben einstehen“, bekräftig-
ten sie. 
Zu den Rednern beim feierlichen Gelöbnis 

Oberstleutnant Tobias Tiedau nahm gemeinsam mit dem Staatssekretär für Vorpommern und das östliche Meck-

lenburg, Heiko Miraß die Front ab. Fotos: D. Schmidt

Bürgermeister Danny Rodewald hatte die Gelegenheit, an geladene Gäste und Angehörige der Rekrutinnen und 

Rekruten Worte zu richten. 

Bürgermeister Danny Rodewald und sein erster Stellvertreter Marko Schmidt wurden am Eingang des Fußball-

platzes persönlich begrüßt.

gehörte auch der Staatssekretär für Vor-
pommern und das östliche Mecklenburg, 
Heiko Miraß. Er erinnerte daran, dass Si-
cherheit keine Selbstverständlichkeit sei. 
„Es ist naiv zu glauben, dass es genügen 

würde, Gewehre hinzulegen und Panzer 
abzustellen, um eine bessere Welt zu 
haben“, so der Staatssekretär, für den es 
eine große Ehre und Freude war, zu den 
Rekrutinnen und Rekruten sprechen zu 
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dürfen. Er zollte ihnen Respekt für die An-
strengungen, fachlichen und körperlichen 
Herausforderungen, die sie fern der Hei-
mat und getrennt von ihren Familien auf 
sich nehmen, um Deutschland zu dienen. 
Für die feierliche Umrahmung sorgte das 
Heeresmusikkorps aus Neubrandenburg. 
Im Anschluss nutzten die Soldatinnen und 
Soldaten die Gelegenheit, ihre Angehöri-
gen in die Arme zu schließen.
Im Festzelt hatte dann auch Pasewalks 
Bürgermeister, Danny Rodewald, die Ge-
legenheit, Worte an die Anwesenden zu 
richten. Er dankte der Pateneinheit, dem 
Panzergrenadierbataillon 411 für die Ent-
scheidung, das feierliche Gelöbnis in Pa-
sewalk auszurichten und ging auf seine 
eigene Laufbahn bei der Bundeswehr ein. 
Er wünschte den Soldatinnen und Solda-
ten ganz viel Soldatenglück. 

Für die musikalische Umrahmung sorgte in bewährter Qualität des Heeresmusikkorps aus Neubrandenburg. 

Die Rekrutinnen und Rekruten beim Ablegen des Ge-
löbnisses.
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Termine im November 2023 und Kontakte:

KULTUR- & SPORTTERMINE

Klub der Volkssolidarität
Am Markt 8, Tel.: 444159

06.11.  13:00 Uhr Klubrat
  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr Treff  der Brettspieler
07.11.  14:00 Uhr Bingo
08.11.  14:00 Uhr Spielnachmittag
09.11.  14:00 Uhr Geburtstag des Monats für die 

Jubilare September und Okto-
ber

10.11.  10:00 Uhr Kegeln an der Berufsschule
   Hilfe bei Einkäufen
13.11.  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr Treff  der Kartenspieler
14.11.  14:00 Uhr Bingo
15.11.  14:00 Uhr Seniorenverband
  14:00 Uhr Treff  der Brettspieler
17.11.   Hilfe bei Einkäufen
20.11.  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr Spielnachmittag
21.11.  14:00 Uhr Bingo
22.11.  09:00 Uhr Kartenverkauf für die Weih-

nachtsfeier der OG Mitte am 
14.12.2023

  14:00 Uhr SHG Krebs
  14:00 Uhr Treff  der Spieler
23.11.  14:00 Uhr Spielnachmittag
24.11.  10:00 Uhr Seniorenfrühstück mit Anmel-

dung
   Hilfe bei Einkäufen
27.11.  14:00 Uhr Chorprobe
  14:00 Uhr Treff  der Kartenspieler
28.11.  14:00 Uhr Bingo
29.11.  14:00 Uhr Weihnachtsfeier Sportgruppe 

Ost
  14:00 Uhr Spielnachmittag
30.11.  14:00 Uhr Bingo

Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe Vorpommern-Greifswald

Tel.: 2007513, An der Festwiese 38
Mo 09–12 Uhr, Do 13–17 Uhr
kiss-vg@volkssolidaritaet.de

Arbeitslosenverband/Arbeitslosentreff  
Tel.: 443504, An der Festwiese 24

An der Festwiese 24
02.11.  Schauen Sie vorbei – Möbelbörse
Scheringer Straße 6
02.11.  Wintermode in der Kleiderkammer
14.11.  Handarbeitsnachmittag
14.11.  Bücheraktion zur Adventszeit
17.11.  Erwerbslosenparlament in Schwerin
22.11.  Rad- und Wanderfreude Abschluss
28.11.  Handarbeitsnachmittag
29.11.  Einläuten der Vorweihnachtszeit
30.11.  Buchlesung mit Frau Krause

Schuldner- & Verbraucherinsolvenzberatung
Mo.–Fr. 08:00–16:00 Uhr
Kleiderkammer
Mo.–Fr. 09:00–15:00 Uhr
Möbelbörse
Mo.–Do. 08:00–15:00 Uhr u. Fr. 08:00–14:00 Uhr
Pasewalker Tafel
Mo.–Fr. 12:00–14:00 Uhr 
Suppenküche
Mo.–Fr. 11:00–12:30 Uhr
Lesestube
Di.-Mi. 08:00–15:00 Uhr 

Arbeiterwohlfahrt/Familienzentrum
Schützenstraße 1, Tel.: 210033

Keine Termin, da wir uns im Umzug befi nden!

Cura Seniorencentrum
Pestalozzistraße 20, Tel.: 221–0

Blaues Kreuz
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, Angehörige und 
Interessierte, Haußmannstraße 12, Treff en in Pasewalk 
in jeder geraden Kalenderwoche montags 19:00 Uhr

Behindertenverband Pasewalk e. V.
Gemeindewiesenweg 40, Tel.: 3197882

Sprechzeiten: Di 09:00–12:00 Uhr, 
Do 14:00–16:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Brückenbauer e. V. 
Träger off ener Arbeit für Menschen 

mit Behinderungen, Neuer Markt 24, Tel.: 2296768

Sozialverband VDK MV e. V.
Tel.: 0395 5443459

Sprechstunde jeden 3. Dienstag im Monat von 14:00 
bis 16:00 Uhr im Arbeitslosenverband, Scheringer Str. 
6 in Pasewalk

Stadtbibliothek
Grünstraße 59, Tel.: 251–420/421

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 13:00–17:00 Uhr, Di./Do. 10:00–12:00 Uhr 

und 13:00–18 Uhr, Mi. geschlossen

Stadtinformation Am Markt 12
Tel.: 251 232

Öff nungszeiten:
Mo./Fr. 09:00–12:00 Uhr, Di. 09:00–12:00 Uhr und 

14:00–18 Uhr, Mi. geschlossen, Do. 09:00–12:00 Uhr 
und 13:00–15:30 Uhr

Museum der Stadt Pasewalk
Künstlergedenkstätte „Paul Holz“

Prenzlauer Str. 23 a, Tel.: 433182 + 251–233
Öff nungszeiten:

Mo–Fr 10–13 Uhr und 14–16 Uhr
So 14–18 Uhr, Mo/Sa geschlossen
Stadtführungen nach Vereinbarung

Feuerwehrmuseum Pasewalk
Torgelower Straße 33, Tel.: 432537
Öff nungszeiten (April – Oktober):

sonntags: 14:00–18:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Pasewalk
mit Dargitz und Stolzenburg

Große Kirchenstraße 8
Öff nungszeiten St. Marien:

Mo.–Fr. 14:00–16:00 Uhr 
Pfarrbüro Tel.: 213602, Pfarramt Tel.: 441159

Veranstaltungen in St. Marien
03.11.  15:00 Uhr Gottesdienst im Cura-Senio-

rencentrum
05.11.  10:00 Uhr Gottesdienst
06.11.  19:00 Uhr Gesprächskreis
11.11.  17:00 Uhr Martinsfest in St. Nikolai
12.11.  10:00 Uhr Gottesdienst
15.11.  14:30 Uhr Seniorenstunde
19.11.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Kinderchor
20.11.  19:00 Uhr Gesprächskreis
22.11.  18:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bet-

tag
23.11.  09:00 Uhr Frauenfrühstück
26.11.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

zum Ewigkeitssonntag

Veranstaltungen in Dargitz:
26.11.  14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

zum Ewigkeitssonntag

Veranstaltungen in Stolzenburg:
26.11.  15:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

zum Ewigkeitssonntag
Christenlehre:
dienstags und mittwochs
14:00 Uhr – 15:00 Uhr und 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr in St. Marien 

Kidsclub:
montags
14:30 Uhr – 15:30 Uhr für alle Kinder von 6 bis 12 
Jahren in der Friedenskirche 

Kinderchor:
dienstags 
14:30 Uhr von der 1. bis zur 3. Klasse in St. Marien
Jugendchor:
donnerstags ab 14:30 Uhr von der 4. Klasse an 

Kantorei
donnerstags 
19:00 Uhr in St. Marien

Posaunenchor:
mittwochs 
18:15 Uhr in Zerrenthin

Katholische Kirchengemeinde
Mühlenstraße 17, Tel.: 216606

Wochentagsgottesdienste immer:
donnerstags 09:00 Uhr, Viereck
freitags 09:00 Uhr, Pasewalk
Gottesdienst in Pasewalk:
sonntags 10:00 Uhr
Gottesdienste in Viereck:
samstags 17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gartenstraße/Am Turm „Kiek in de Mark“

Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 19:30 Uhr 

Evangelische Freikirche
Christliches Glaubenszentrum Pasewalk

Grabenstraße 38
Gottesdienste:
sonntags 09:30 Uhr und mittwochs 18:30 Uhr

St. Georg und St. Spiritus
Am St. Spiritus 11, Tel.: 20400 und 204042

Caritas Pasewalk
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung:
Haußmannstr. 12, Tel.: 204462
Tagesstätte für alkoholkranke Menschen:
Karl-Marx-Straße 10, Tel.: 210222
Holzhof der Caritas: 
Kirchenförsterei 4, Tel.: 216358
Beschäftigungsprojekte:
Bahnhofstraße 29, Tel.: 436703

Ambulanter Hospizdienst 
Uecker-Randow e. V.

Prenzlauer Chaussee 30, Tel.: 228777
www.hospizdienst-uer.de

kontakt@hospizdienst-uer.de 

DRK Ortsverein Pasewalk
Uecker-Randow-Tal

O.-Picht-Straße 61, Tel.: 03973 4384-0

Blutspendetermine
im DRK-Hort „Pantoff elparadies“

Baustraße 73
27.11.  15:30 Uhr – 19:30 Uhr
27.12.  15:30 Uhr – 19:30 Uhr

Schwangerschaftsberatungsstelle
DRK Pasewalk

Oskar-Picht-Str. 1, Tel.: 433066

Eltern-Kind-Zentrum – DRK
Baustraße 73 (Hort „Pantoff elparadies“)

Tel.: 015127100853
Facebook: Eltern Kind Zentrum – DRK in Pasewalk

Hilfe für Opfer häuslicher Gewalt – DRK
Oskar-Picht-Str. 1, Tel.: 2049975 o. 0170 8786848
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Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Feldstr. 5, Tel.: 229920

Pflegestützpunkt Pasewalk
An der Kürassierkaserne 9

Tel.: 03834 8760 2512 Pflegeberater/in
Tel.: 03834 8760 2513 Sozialberater/in

Schiedsstelle Pasewalk
Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85

schriftlich an o. g. Adresse. Die Post wird ungeöffnet 
an die Schiedspersonen weitergeleitet. Die jeweilige 
Schiedsperson setzt sich mit Ihnen in Verbindung.

Lebenshilfe
Speicherstr. 4, Tel.: 2299800

Jugendtelefon
Das kostenlose Kinder- und Jugendtelefon ist in M-V 
unter 0800 1110333 zu erreichen.

Beratungsstelle „Wegweiser“
EUTB

Ueckerstraße 28, Tel.: 0157 80599614
E-Mail: eutb-pasewalk@lebenshilfe-mv.de

Änderungen vorbehalten!

„Simon & Garfunkel Througt the Years – performed by Bookends“
7.11.2023 | 20:00 bis 22:30 Uhr | Historisches U

Von der internationalen Kritik hochgelobt als eine der besten Tri-
bute-Shows überhaupt, begeistert die englische Produktion „Boo-
kends“ weiterhin das Publikum auf der ganzen Welt. Mit den atem-
beraubenden Gesangsharmonien ihrer Vorbilder nimmt Sie dieses 
spektakuläre Konzert mit Dan Haynes, Pete Richards und ihren 
Musiker/Innen mit auf eine Reise durch die lange und beispiellose 
Karriere der Weltstars Paul Simon and Art Garfunkel. Dan Haynes 
und Pete Richards, die zusammen als „Bookends“ bekannt wurden, 
sind bereits seit ihrer Gründung im Jahre 2011 die beiden „Front-
men“ der Show. Neben Stationen im Londoner West End touren sie 
seitdem ausgiebig durch Großbritannien, Europa, die Vereinigten 
Staaten und Australien. Beim legendären Edinburgh Festival Fringe 
wurden „Bookends“ seit 2014 bereits mehrfach als „eine der besten 
Gesangsgruppen, die heute on tour sind” ausgezeichnet. „Eine der 
größten Tribute-Shows der Welt“ urteilt auch Stuart Cameron von 
der BBC in London. Mit allen großen Hits wie „The Sound Of Si-
lence“, „Mrs Robinson“, „The Boxer“ oder das legendäre „Bridge 
Over Troubled Water“ präsentiert sich dieses Event nun auch im 
deutschsprachigen Raum. Reset Production als Veranstalter konnte 
„Bookends“ für einige wenige Termine in Deutschland gewinnen.
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WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren den Jubilaren des Monats November 2023 zum Geburtstag 
und wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr Gesundheit und viel Freude

Gemeinde Fahrenwalde
Zum 80. Geburtstag
Herrn Peter Lorbeer
Herrn Jan Mühlenbächer

Gemeinde Jatznick
Zum 85. Geburtstag
Frau Christel Gottschalk
Zum 75. Geburtstag
Herrn Olaf Greiser
Frau Renate Pahl
Frau Ilse Strohschein
Zum 70. Geburtstag
Herrn Reinhardt Lühder
Frau Evelin Hidde

Gemeinde Krugsdorf
Zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus-Detlef Hübner
Zum 70. Geburtstag
Herrn Bernhard Knoblich
Herrn Lutz Splettstößer
Frau Monika Harke

Gemeinde Papendorf
Zum 70. Geburtstag
Frau Marlis Großer

Gemeinde Groß Luckow
Zum 80. Geburtstag
Herrn Wolfgang Sarre

Gemeinde Schönwalde
Zum 70. Geburtstag
Herrn Detlef Rieck

Gemeinde Viereck
Zum 75. Geburtstag
Herrn Manfred Kunze
Frau Bozena Schmidt
Zum 70. Geburtstag
Frau Kornelia Kuznik
Frau Elvira Langer
Frau Elfi  Maasch

Aufgrund § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes möchten wir darauf hinweisen, dass die Bürger, die mit der Veröff entlichung ihres Geburtstages nicht einverstanden sind, Wi-

derspruch im Meldeamt der Stadt Pasewalk, Am Markt 12, 17309 Pasewalk einlegen müssen.

Auch weisen wir daraufhin, dass nicht alle Daten der Eheschließungen, auch wenn sie in Pasewalk geschlossen wurden, beim Meldeamt erfasst sind. Sollten Sie in nächster 

Zeit ein Ehejubiläum haben (50., 60. und alle weiteren fünf Jahre) und eine Gratulation durch den Bürgermeister wünschen, bitten wir Sie, dies mindestens 10 Wochen im 

Voraus im Einwohnermeldeamt mit der Eheurkunde anzuzeigen. 

Aus diesem Grunde ist bei jeder Neubeantragung von Ausweisdokumenten auch die Eheurkunde im Einwohnermeldeamt vorzulegen.

ÖFFENTLICHE BEKANNMACHUNGEN

Gemeinde Zerrenthin
Zum 80. Geburtstag
Herrn Wolfgang Tews
Frau Eva-Marie Kuckuck

B-Plan Nr. 8 „Am Pappelweg“ der Gemeinde Krugsdorf
Bekanntmachung zur frühzeitigen Beteiligung der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung Krugsdorf hat in ihrer Sitzung am 24.11.2022 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Am Pappelweg“ beschlos-
sen. 
Das ca. 0,44 ha große Plangebiet befi ndet sich im Nordosten von Krugs-
dorf auf einer Teilfl äche des Parkplatzes am Kiessee, nördlich des Pap-
pelweges. Es umfasst die Flurstücke 45 (teilweise) und 64/1 (teilweise) 
der Flur 4, Gemarkung Krugsdorf.

Übersichtsplan mit Geltungsbereich B-Plan Nr. 8 „Am Pappelweg“ (un-
maßstäblich)

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Am Pappelweg“ sollen 
die Rechtsgrundlagen für die Errichtung von 4 bis maximal 5 Einfami-
lienhäusern geschaff en und langfristig eine geordnete und nachhaltige 
städtebauliche Entwicklung sichergestellt werden. 
Der Bebauungsplan sollte nach § 13b BauGB im beschleunigten Ver-
fahren aufgestellt werden. Aufgrund des Urteils des Bundesverwaltungs-
gerichts vom 18.07.2023, in dem festgestellt wurde, dass § 13b BauGB 
gegen geltendes EU-Recht verstößt, hat die Gemeindevertretung Krugs-
dorf in ihrer Sitzung am 07.09.2023 beschlossen, das Verfahren zum 
B-Planverfahren Nr. 8 „Am Pappelweg“ auf ein reguläres Planverfahren 
umzustellen.
Die frühzeitige Beteiligung der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
fi ndet durch öff entliche Auslegung des Vorentwurfs des Bebauungspla-
nes Nr. 8 „Am Pappelweg“ in der Zeit vom 01.11.2023 – 01.12.2023 im 
Rathaus der Stadt Pasewalk, Haußmannstraße 85, im 2. Obergeschoss, 
Fachbereich Bau, 17309 Pasewalk, während der Öff nungszeiten statt.

Montag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Dienstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:30 Uhr
Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Jeder Bürger kann sich während dieser Zeit Kenntnis über die allge-
meinen Ziele und Zwecke sowie die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung verschaff en. In diesem Rahmen wird auch Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gegeben. Bedenken und Anregungen zur Pla-

panthermedia
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nung können schriftlich oder während der allgemeinen Dienststunden 
zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Die Bekanntmachung der Beteiligung der Öff entlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB und der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 8 „Am Pappelweg“ 
sind auch auf der Internetseite der Stadt Pasewalk unter Bekanntma-
chungen/Bekanntmachungen 2023/B-Plan Nr. 8 „Am Pappelweg“ der 
Gemeinde Krugsdorf – Frühzeitige Beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
einsehbar.

GEMEINDEN

Ausfl ug in den Rothemühler Märchenwald begeistert zukünftige Schulkinder

(AURT/PM). Ein Tag voller Zauber, Spiel 
und spannender Abenteuer wartete am 
20. Juli 2023 auf die angehenden Schul-
kinder aus dem Kindergarten Pittiplatsch 
in Stolzenburg. Gemeinsam mit ihrer Er-
zieherin Andrea Schober und den Eltern 
begaben sich Mailo, Emma, Toni und Ne-
ven auf eine magische Reise in den Ro-
themühler Märchenwald. Unter der fach-
kundigen Leitung von Martina Eigebrecht 
und Anna Weinkauf eröff nete sich den 
jungen Entdeckern eine Welt voller Mär-
chen und Geschichten. Die beiden Wald-
pädagogen gestalteten eine informative 
und zugleich spielerische Waldführung, 
die es den Kindern ermöglichte, die Natur 
und ihre Geheimnisse hautnah zu erleben.
„Es ist fantastisch zu sehen, wie neugierig 
und aufmerksam die Kinder bei der Füh-
rung waren“, berichtete Andrea Schober 
begeistert. „Martina und Anna haben es 
geschaff t, Wissen mit Spaß zu verknüp-
fen, was eine wunderbare Lernatmosphä-
re geschaff en hat.“ Nach der spannenden 
Walderkundung versammelten sich die 
kleinen Abenteurer und ihre Begleiter zu 
einem gemütlichen Kaff eetrinken im Wald-
häuschen. Die Eltern der Kinder hatten ein 

köstliches Büfett vorbereitet. Der liebevoll 
eingedeckte Tisch von ihrer Erzieherin An-
drea ließ zweifellos erkennen: „Ihr seid die 
zukünftigen Schulkinder.“
Der Höhepunkt des Tages war die Überga-
be der bunten Schultüten, gefüllt mit klei-
nen Überraschungen und Erinnerungsstü-
cken. Strahlende Kinderaugen und stolze 
Eltern verliehen diesem Moment eine 

ganz besondere Atmosphäre. Wir sagen 
nochmals von Herzen Dankeschön!
Der Ausfl ug in den Rothemühler Märchen-
wald wird für alle unvergessen bleiben.

Fotos: Kita

Mehr als 30 Aussteller beim Bauernmarkt in Züsedom 

(AURT/DS). Bereits zum vierten Mal orga-
nisierten Christopher Neumann und Phil-
ipp Forejt den Züsedomer Bauernmarkt. 
Der gute Ruf eilte der Veranstaltung vor-
aus und so waren viele Besucher am 7. 
Oktober 2023 nach Züsedom gekommen. 
Sie ließen sich auch vom einsetzenden 
Dauerregen um die Mittagszeit nicht 
abschrecken. „In diesem Jahr konnten 
wir noch mehr Aussteller gewinnen. 31 
Aussteller sind dabei“, erläutert Philipp 
Froejt. Neu in diesem Jahr waren die 
Live-Musik und ein Kinderprogramm mit 
Lilli Wünschebaum. Sie begeisterte Klein 
und Groß gleichermaßen mit ihrem Pro-
gramm „Afrika“. Produkte aus der Ucker-
mark, Töpferware, selbst Gestricktes und 

Auch der einsetzende Regen tat der guten Laune der Besucher keinen Abbruch. Fotos: D. Schmidt

Genähtes und natürlich das Gemüse der 
örtlichen Felder, wie Kartoff eln, Kohl und 
Sellerie sowie Äpfel und Birnen, ließen 

die Herzen höherschlagen. Riesenkür-
bisse, aber auch kleinere Varianten des 
beliebten Hokkaidos, der sich hervorra-
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gend für eine Suppe eignet, konnten am 
Stand von Finn-Luca Goll aus Dargitz er-
worben werden. „Bereits seit meinem 8. 
Lebensjahr züchte ich Kürbisse“, berichtet 
der 14-Jährige, bei dem aber auch Toma-
ten und Gurken in diesem Jahr sehr gut 
gewachsen sind. „Die Leidenschaft für 
Kürbisse weckten die gemeinsamen Be-
suche mit dem Opa auf dem Flohmarkt“, 
verriet er im Gespräch. Die aufgebauten 
Gehege mit Eseln, Schafen und Alpakas 
standen nicht nur bei den Kindern hoch im 
Kurs. Bereits seit dem ersten Bauernmarkt 
ist Familie Fleck aus Hintersee mit ihren 
Walliser Schwarznasenschafen mit dabei. 
Wer schon immer sehen wollte, wie aus 
einem großen Stück Holz tolle Figuren 
entstehen, konnte live dabei sein. Spezia-
litäten vom Strauß, wie leckere Bratwurst, 
standen ebenso hoch im Kurs wie der 
frisch geräucherte Fisch. Doch nicht nur 
mit dem frischen Gegrillten, dem beliebten 
Kuchen der Landfrauen, sondern auch mit 
den Crêpes und der Kürbissuppe konnten 
die Veranstalter und Aussteller bei den 
Besucherinnen und Besuchern punkten. 
Die Köche und Bäcker ernteten viel Lob 
für den angebotenen Gaumenschmaus. 
Am frühen Nachmittag startete der Umzug 
durch den Ort. Musikalisch wurde er von 
den Schalmei-Musikanten Mühlhof e. V. 
begleitet. Christopher Neumann und Phi-
lipp Forejt möchten sich bei allen fl eißigen 
Helfern bedanken, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben. Besonderer 
Dank gilt ihren Familien. Philipp Forejt 
möchte bei dieser Gelegenheit seiner 
Oma Bettie Dau und seinem Onkel Daniel 
Dau danken. 

Wer einen stattlichen Kürbis für Zuhause erwerben wollte, war bei Finn-Luca Goll aus Dargitz genau richtig.

Die vor Ort geschorenen Schafe erhielten dank des Regens eine frische Dusche.

Bereits am Eingang zum Park wurden die Gäste von 

einem geschmückten Traktor begrüßt.

Erstmals wurde beim Bauernmarkt auch Live-Musik angeboten.

Philipp Forejt (li.) und Christopher Neu-
mann waren auch beim Regen ständig 
auf dem Parkgelände unterwegs.

Die Papageien von Lilli Wünschebaum waren eine 
der Hauptattraktionen ihrer in der Turnhalle gezeigten 
Show.
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Rollwitzer Landfrauen besuchen Alpakas

(AURT/PM). Der Septembertreff der Land-
frauen war der Besuch auf dem Gehöft der 
Familien Krompholz in Voigtsdorf. Die Fa-
milie besitzt Alpakas, die sie zur Beschäf-
tigung und Hobby, nach Eintritt in die Ren-
te, hält. Das Interesse an diesen Tieren 
lag schon vor, aber vor der Entscheidung, 
sie zu halten, wurde viel recherchiert und 
gelesen, um den Tieren gute Bedingungen 
bieten zu können.
Nun lebt eine kleine Herde auf dem Ge-
höft. Der Besuch wurde abgesprochen, 
weil es auch ein Bildungsprojekt sein soll-
te. Das Leben der possierlichen Tiere in-
teressierte die Frauen, da viele mit Tieren 
in ihrem Berufsleben zu tun hatten. Zu Be-
ginn erzählte uns Frau Krompholz, dass 
es einiger Vorbereitungen bedarf, um die-
sen tollen Tieren aus den Anden hier eine 
Heimat zu schaffen.
Die Herde braucht gute Weide und viel 
Auslauf, Heu und wenig spezielles Kraft-
futter. Vorbereitet war auch eine Kaffee-
tafel mitten auf dem Hof, zu der auch die 
Tiere von der Weide kamen, so konnten 
wir sie ganz nah erleben. Sie nahmen 
zu uns Kontakt auf, indem sie uns be-
schnupperten, vorwiegend am Kopf, an 
den Haaren. Dabei gingen sie ganz zärt-
lich vor. Man konnte sie dann streicheln, 
was sehr angenehm war, da ihre Behaa-
rung so weich und mollig ist. Wir erfuhren 

dann noch, dass die Tiere ganz sauber 
sind, z. B. benutzen sie eine „Toilette“ und 
halten so ihren Stall, den sie nachts aufsu-
chen, ganz sauber.
Frau Krompholz erklärte uns dann noch, 
wann die Tiere geschoren werden, was 

man alles aus der Wolle machen kann: Sie 
zeigte uns Kissen, Bettdecken, gestrickte 
Pullover, Handschmeichler oder Spiel-
zeug, das gefilzt werden kann.
Es machte Spaß, mit diesen Tieren zu ku-
scheln, was viele taten.
Als Souvenir erhielten alle ein Beutelchen 
Wolle. Ein besonderes Erlebnis war es für 
die thailändische Gastschülerin, die für 11 
Monate in der Gastfamilie einer Landfrau 
wohnt und hier das Gymnasium besucht 
und Deutsch lernen will. Sie kennt diese 
wuscheligen, feinfühligen Tiere aus den 
Anden nicht, hat sie erstmals hier gese-
hen. Nach anfänglicher Scheu, hat sie 
sich schnell angefreundet und mit ihnen 
gekuschelt. Fotos: ZVG

Einladung der Jagdgenos-
senschaft Schönwalde

Der Vorstand der Jagdgenos-
senschaft Schönwalde lädt alle 
Landeigentümer*innen zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, den 
10.11.2023, um 19:00 Uhr ein.

Versammlungsort: 
Gemeindehaus „Seehaus“ in Schönwalde

Tagesordnung:
* Eröffnung und Begrüßung
* Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Einladung und Beschlussfähigkeit
* Beschluss über die geänderte 
 Jagdgenossenschaftssatzung
* Wahl zur Vergabe der Pacht zum 
 01.04.2024
* Sonstiges

Der Vorstand
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Singen macht Spaß. 
Das ist immer unser Motto!

(AURT/PM). Besonders in der Weihnachtszeit ist es noch einmal 
eine ganz besondere Freude! Aber bevor alles gut klingt, muss 
natürlich geübt werden. Wenn Sie einmal bei einer Chorprobe 
dabei sein möchten, zum Zuhören oder Mitsingen, laden wir Sie 
herzlich zu unserer öff entlichen Probe am 20.11.2023, um 18:30 
Uhr in die Begegnungsstätte der VS in Ueckermünde Chaus-
seestr. 25 ein.
Unsere öff entlichen Weihnachtskonzerte sind am 03.12.2023, 
um 15:00 Uhr auf dem Weihnachtsmarkt in Meiersberg, am 
16.12.2023, um 14:00 Uhr in der Dorfkirche Dargitz und am 
17.12.2023, um 17:00 Uhr in der Dorfkirche Jatznick! Unter der 
Leitung unseres Chorleiters Michael Dreßler erklingen alte und 
neue Weihnachtslieder und Ausschnitte aus unserem Taizepro-
gramm.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!
Unsere laufenden Chorproben fi nden immer montags um 18:30 
Uhr im Container der Grundschule Jatznick statt und wer Lust 
hat zum Singen, ist herzlich willkommen! 

Kontakt: 
Heike Reinholz 
Tel.: 039778 21555.
Dorfchor Jatznick e. V.

panthermedia_ VECTORIUM (YAYMicro)

Die Volkshochschule Vorpommern-Greifswald bietet am 
Standort Pasewalk wieder einige neue Kurse an. Eine Über-
sicht zu allen Kursen und alle Informationen sowie die Bu-
chung fi ndet man online unter www.vhs-vg.de, via Telefon: 
03834 8760–4810 oder direkt in der Volkshochschule im Ge-
meindewieseweg 8 in Pasewalk.

Kursorte für diese Kurse: VHS in Pasewalk

Gestalten mit lufttrocknenden Materialien
Kursnummer: 232P20703
Kursdauer: 2 x
Termine: ab Montag, 06.11.23 – Zeit: 18:00 bis 20:15 Uhr 

Linolschnitt: In wenigen Schritten zum Druck 
Kursnummer: 232P20702
Kursdauer: 2 x
Termine: ab Mittwoch, 15.11.23 – Zeit: 18:00 bis 20:15 Uhr

Einführungskurs Aquarellmalerei
Kursnummer: 232P20704
Kursdauer: 1 x
Termine: Samstag, 18.11.23 – Zeit: 10:00 bis 14:15 Uhr 

Stillleben – Skizzen und Malerei
Kursnummer: 232P20710
Kursdauer: 1 x
Termine: Samstag, 18.11.23, Zeit: 10:00 bis 14:00 Uhr 

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Stillleben. In diesem Kurs werden Sie 
die Grundlagentechniken erlernen und erforschen, um beeindruckende Stillleben-
kompositionen zu erstellen. Lernen Sie, wie Sie Gegenstände auswählen, arrangie-
ren und beleuchten, um harmonische und ausdrucksstarke Werke zu schaff en. Egal, 
ob Sie Anfänger oder erfahrener Künstler sind, dieser Kurs bietet eine inspirierende 
Umgebung, um Ihre kreativen Fähigkeiten zu entwickeln und Ihre eigene stilvolle In-
terpretation von Stillleben zu gestalten.
Es sind keine speziellen Vorkenntnisse erforderlich. Dieser Kurs richtet sich sowohl 
an Anfänger, die ihre Grundlagen in der Malerei erweitern möchten, als auch an er-
fahren Künstler, die ihre Fähigkeiten in der Stillleben-Malerei vertiefen möchten.

Unsere laufenden Chorproben fi nden immer montags um 18:30 
Uhr im Container der Grundschule Jatznick statt und wer Lust 
hat zum Singen, ist herzlich willkommen! 

panthermedia_ VECTORIUM (YAYMicro)



Unsere laufenden Chorproben fi nden immer montags um 18:30 
Uhr im Container der Grundschule Jatznick statt und wer Lust 
hat zum Singen, ist herzlich willkommen! 

panthermedia_ VECTORIUM (YAYMicro)

Nr. 10/2023 - 49 - AMTSBLATT AMT UECKER-RANDOW-TAL

INFOS

CariMobil – Beratung auf Rädern

– Jetzt auch in unserem Beratungsbus –
(AURT/PM).WIR KOMMEN ZU IHNEN, 
SPRECHEN MIT IHNEN UND UNTER-
STÜTZEN SIE BEI:
Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben 
und Behördenangelegenheiten, Fragen 
zu Miete, Wohnen und Wohngeld, Fragen 
des Auskommens und des Lebensunter-
halts, Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, 
ALG I und ALG II (Hartz IV), Fragen zur 
Erziehung, Schule und den Berufswe-
gen Ihrer Kinder, Fragen zu Krankheiten, 

Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pfl e-
ge, Fragen zu Einschränkungen und Be-
hinderungen, Fragen zu Renten, Beiträ-
gen oder zur Sicherung im Alter, Fragen 
zu Schulden, Ratenzahlung und Entschul-
dung.
Das Beratungsmobil ist am:

Mittwoch, den 01.11.2023
09:45 – 10:30 Uhr
Viereck E.-Thälmann-Siedl./Kita
10:45 – 11:30 Uhr
Krugsdorf, bei der Kita
11:45 – 12:30 Uhr
Koblentz, beim Neubau
12:45 – 13:30 Uhr
Zerrenthin, bei der FFW

Montag, den 06.11.2023
12:45 – 13:30 Uhr
Groß Spiegelberg, beim Neubau/Wert-
stoff container
13:45 – 14:30 Uhr
Jatznick, Parkplatz bei der Drogerie

Kontakt: 
CariMobil Pasewalk

Caritasverband für das 
Erzbistum Berlin e. V.

Bahnhofstr. 29
17309 Pasewalk

Mobil: 0172 53 56 776
carimobil.pasewalk@

caritas-vorpommern.de

Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten Sie kostenlos sowie unbürokratisch.

SPRECHEN SIE UNS AN (auch wenn der Bus nicht in Ihrem Ort hält)!

Wenn möglich, vereinbaren Sie vorher telefonisch einen Termin! VIELEN DANK!

Landesforst Mecklenburg-Vorpommern – 
Forstamt Rothemühl – Information zu Rechten und Pfl ichten 

privater Waldbesitzer

(AURT/PM). Kostenlose Beratung für pri-
vate Waldbesitzer durch die Landesforst 
M-V
Sehr geehrte Waldbesitzer in den Gemar-
kungen Koblentz, Krugsdorf, Marienthal 
und Viereck, im Umgang mit Ihrem Wald-
eigentum haben Sie insbesondere im 
Rahmen der Sozialpfl icht viele gesetzliche 
Regelungen zu beachten. Dazu kommen 
die hohen fachlichen Anforderungen im 
Umgang mit dem Ökosystem Wald. Als 
hoheitliche, für alle Waldeigentumsformen 
zuständige Behörde, obliegt der Landes-
forst Mecklenburg-Vorpommern, A. o. R. 
der gesetzliche Auftrag, private Waldbesit-
zer zu beraten. Diese Beratung ist für Sie 
kostenlos. Darüber hinaus sieht das Ge-
setz vor, dass wir auf Wunsch des Wald-
besitzers die Betreuung der Flächen über-
nehmen. Die Betreuung erfolgt ständig 
und fallweise auf Grundlage der „Richtlinie 
über die Beratung und Betreuung bei der 
Bewirtschaftung des Privat- und Körper-
schaftswaldes“ vom 26. August 1999 – VI 
200 (Amtsblatt M-V 1999, S. 876). Un-

abhängig davon, wie groß Ihr Waldbesitz 
ist und welche Ziele Sie mit und in Ihrem 
Wald verfolgen, steht Ihnen die Landes-
forst M-V gern als Ansprechpartner bera-
tend zur Seite. Für Ihre im Revier Theer-
ofen befi ndlichen Waldfl ächen stehe ich, 
H.-J. Heuer, Ihnen als zuständiger Revier-
leiter nach Absprache gern zur Verfügung. 
Bei Interesse bzw. Notwendigkeit können 
Sie gern auch einen Vororttermin mit mir 
vereinbaren.
Sie erreichen mich montags bis freitags 
unter der Telefonnummer 0173 3009251 
oder Krugsweg 17, 17321 Rothenklempe-
now.

H.-J. Heuer
Revierleiter

Baugrundstücke in 
Zerrenthin

(AURT/RR). Die Gemeinde Zerrenthin 
veräußert 7 Baugrundstücke in der Ge-
markung Zerrenthin, im Bebauungsplan-
gebiet Nr. 2 „Wohngebiet am ehemaligen 
Sportplatz“. Die Grundstücke sind voll er-
schlossen, haben eine Größe von 953 m² 
bis 1.337 m² und sind gelegen an der Stra-
ße „Siedlung“ in 17309 Zerrenthin.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der 
Stadt Pasewalk unter der Telefonnummer 
03973 251–168 oder der 03973 251–163.

panthermedia
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Reifenservice und Freie Kfz-Werkstatt

Frank Zimmermann e. K.
Meister des Vulkaniseurhandwerks

Tel. (03973) 21 04 13
Fax (03973) 21 22 77

Steinbrinker Weg 2, 17309 Pasewalk
www.point-s.de

E-Mail: Reifenservice.Zimmermann@t-online.de

Gesundheit
wichtiger denn je

Auf Selbstfürsorge achten
(djd). Self-Care ist in aller Munde: Allein auf Instagram findet man 
unter dem Hashtag #selfcare 71 Millionen Beiträge. Was aber 
steckt hinter diesem Begriff, der sich am besten mit Selbstfür-
sorge übersetzen lässt? Gemeint ist der achtsame Umgang mit 
den eigenen Bedürfnissen – sowohl den mentalen als auch den 
körperlichen. Dazu gehören Dinge wie Digital-Detox, Meditation, 
Tagebuch schreiben sowie regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen 
und eine gesundheitsbewusste Lebensweise. Für Letzteres hat 
sich beispielsweise eine basische Lebensweise nach dem Jent-
schura-Prinzip bewährt. Eine basenüberschüssige Ernährung mit 
viel Obst, Gemüse und glutenfreiem Getreide wird kombiniert mit 
entspannenden basischen Fuß- oder Vollbädern wie MeineBase. 
Unter www.p-jentschura.de finden sich weitere Tipps.

Hörakustik Köhn • Inh. Peggy Köhn-Döhr
Ueckerstr. 21 • 17309 Pasewalk

Telefon 0 39 73 - 22 99 464
info@hoerakustik-koehn.de 
www.hoerakustik-koehn.de

Inhaberin Peggy Köhn-Döhr  
   freut sich auf Sie!

Besuchen Sie uns 
    in Pasewalk!

Kosmetische Fußpflege
❀ ohne Rezept
   ❀ bei Ihnen zu Hause
     ❀ Termin nach Vereinbarung

Schöne Füße kennen kein AlterSchöne Füße kennen kein Alter
Tel. 0172 6388608

Kata´s Fußpflege
Chausseestr. 53b · 17321 Löcknitz

FIT FÜR HERBST 
& WINTER
Ihr Herbst- und Wintercheck
bei ihrem KFZ-Meisterbetrieb.

Foto: djd/Jentschura/Getty Images/Hispanolistic

Ist Ihr Auto winterfit?
Nichts kommt so plötzlich wie der nächste Winter. Spätestens, 
wenn morgens das Schaben der Eiskratzer zu hören ist, sollte 
das Auto auf die Frostperiode vorbereitet sein.

Was hat der Winter mit Weihnachten gemeinsam? Beide kom-
men immer völlig unerwartet. Wobei die kalte Jahreszeit noch 
etwas unberechenbarer ist als das Krippenfest. Einige höhere 
Lagen haben den ersten Schnee bereits hinter sich, für alle 
anderen wird es jetzt Zeit, Vorbereitungen zu treffen. pm
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